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UFO SPEZIAL:
Die große Irreführung
Die biologische UFO-Theorie  
und vieles mehr

Killer aus dem All
Asteroiden - Kometen - Gammablitze

KOSMISCHE 



Herzlich willkommen liebe LeserInnen zur 69. 
Ausgabe des MYSTIKUM-Magazins. Wir freuen 
uns, folgende Themen präsentieren zu dürfen:

Kosmische Feuer 
Lange Zeit galten Einschläge von Körpern aus 
dem All auf die Erde als unwesentliche Rander-
scheinung. Erst die Raumfahrt öffnete diesbe-
züglich die Augen, welchen immensen Einfluss 
solche Ereignisse auf die Entwicklung unseres 
Planeten haben. Kometen, Asteroiden und Me-
teoriten sind dabei die häufigsten Verursacher 
von Katastrophen, die ihren Anfang in den 
tiefen Regionen des Sonnensystems nahmen. 
Roland Roth berichtet aber auch über andere 
Gefahren aus den Weiten des Kosmos, die das 
Schicksal und die weitere Existenz der Mensch-
heit binnen Sekunden entscheiden können.

UFO-SPEZIAL:
Die große Manipulation
Roland M. Horn geht der Frage nach, ob die The-
se von den außerirdischen Besuchern abzulehnen 
ist und eine Art Massenmanipulation hinter dem 
UFO-Phänomen liegt, nur um unser Glaubens-
system zu manipulieren.
Ist alles nur eine große Irreführung?

Die biologische UFO-Theorie
Oftmals muten viele UFO-Erscheinungen an wie 
Lebewesen. Vom Zick-Zack-Flug wie bei Insekten, 
Schwarmformationen wie bei Zugvögeln und auch 
von gallertartigen Substanzen wie bei Quallen wird 
berichtet. Der UFO-Forscher Mario Rank hat re-
cherchiert und einige spannende Schlüsse gezogen, 
dass es sich bei dem UFO-Phänomen auch um Le-
bewesen handeln könnte.

Editorial

Mystikum News
Mario Rank mit den monatlichen News über glo-
bale und aktuelle Themen des Außergewöhnlichen. 

SciFi-Filmtipp
Der SciFi-Filmtipp des Monats wird euch von 
Roland Roth präsentiert.

Sternstunden
Die astrologische Rubrik von Holger Wedewen.

Maya-Kalender
wird euch präsentiert von Cornelius Selimov.

Event-Interview
Diesmal stellen wir Franz Furtner vom Top Info 
Forum einige Fragen zu seinem Kongress.

Mystikum bei Facebook

Foto: ESA 

Viel Spaß beim Lesen wünscht euch 

Karl Lesina (Hrsg.) und das 

gesamte Mystikum-Team!

http://www.facebook.com/Mystikum.Magazin
http://www.youtube.com/watch?v=zQO9zlzQWmE&feature=youtu.be
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Killer aus dem All
Asteroiden - Kometen - Gammablitze

KOSMISCHE 

FEUER



Lange Zeit galten Einschläge von Körpern aus dem 
All auf die Erde als unwesentliche Randerschei-

nung. Erst die Raumfahrt öffnete diesbezüglich die 
Augen, welchen immensen Einfluss solche Ereignisse 
auf die Entwicklung unseres Planeten haben. Kometen, 
Asteroiden und Meteoriten sind dabei die häufigsten 
Verursacher von Katastrophen, die ihren Anfang in 
den tiefen Regionen des Sonnensystems nahmen. Es 
gibt darüber hinaus aber Gefahren aus den Weiten des 
Kosmos, die das Schicksal und die weitere Existenz der 
Menschheit binnen Sekunden entscheiden können.

Durch die geologische Aktivität auf der Erde wurden die 
meisten der im Verlauf der Erdgeschichte entstandenen 
Einschlagskrater ausgelöscht. Allerdings zeigt uns unser 
direkter Nachbar und Trabant, der Mond, wie häufig 
es zu Einschlägen nicht nur in der Frühphase der Pla-
netenentwicklung, sondern auch heute noch kommt. 
Unbeeinflusst von geologischen Vorgängen und einer 
wesentlichen Atmosphäre zeichnet der Mond die heu-
te vorherrschenden Weltraumbedingungen auf, denen 
auch die Erde auf ihrem Weg durch das All ausgesetzt ist.
 
Die Erde wird von Objekten aller Größenordnungen 
getroffen: Tag ein Tag aus sammelt unser Heimatplanet 
rund 100 Tonnen feinkörnigen Staub aus dem Welt-
raum ein. Millimeter- bis zentimetergroße Teilchen 
verglühen beim Eintritt in die Erdatmosphäre. Wenn 
wir solch einen Treffer bei klarer Nacht erkennen, be-
trachten wir ihn als Glücksbringer, als „Sternschnup-
pe“. Aber auch größere Gesteinsbrocken fallen auf die 
Erde. Diese nennt man dann Meteorite.

Einschläge





Kometen sind wahre Unglücksbringer, wenn man 
bedenkt, dass sie bei einem Aufschlag unglaub-
liche Explosionsenergien freisetzen können. Ei-
nige Kometen kommen der Erde gefährlich nahe. 
Das Problem dabei ist auch, dass sich durch äu-
ßerliche Einwirkungen im Sonnensystem und 
Einflüsse der inneren Planeten auf einen Kome-
ten während seines Umlaufs um die Sonne seine 
Bahn durchaus verändern kann. Ein bekanntes 
Beispiel hierfür ist der Komet Swift-Tuttle, des-
sen Umlaufbahn ihn alle 120 bis 125 Jahre an 
die Erde heranführt. 1983 „verspätete“ er sich 
um mehrere Jahre und gab sich erst 1992 ein 
Stelldichein. Im Jahre 2126 wird Swift-Tuttle der 
Erde wieder näher kommen und sie bei einigen 
wenigen Bahnabweichungen im Jahre 3044 wo-
möglich sogar treffen. Man sollte annehmen, dass 
sich die Menschheit bis dahin gegen eine solche 
Bedrohung entsprechend gewappnet haben sollte.

Durch die Kollision des Kometen Shoemaker-
Levy 9 mit dem Jupiter im Juli 1994 wurde klar, 

dass die Gefahr eines Einschlags von größerer 
Dimension durchaus im Bereich des Wahr-
scheinlichen liegt, und dabei spielt es wohl 
kaum eine Rolle, ob es sich dabei um einen Ko-
meten oder Asteroiden handelt. Die NASA und 
die amerikanische National Science Foundation 
(NSF) kamen zu dem Schluss, dass „in moder-
ner Zeit kein einziger Todesfall eines Meteori-
tenfalls“ bekannt geworden sei. Allerdings sind 
in der vorindustriellen Zeit einige Fälle doku-
mentiert. Nach Recherchen am Jet Propulsion 
Laboratory (JPL) in Pasadena (Kalifornien) er-
schlug am 5. September 1907 ein „himmlischer 
Steinschlag“ in Hsin-p ái Wie/Wenig-li (China) 
die Familie Wang Ten-kuei. Am 30. Juni 1874 
tötete ein Steinmeteorit in Chin-kuei Shan/
Ming-tung Li ein Kind. Die Liste der Meteo-
ritenopfer lässt sich sogar bis zum 14. Januar 616 
zurückverfolgen, wo ein Meteoritenregen in das 
Camp des Rebellen Lu Mingyueh fiel, den Turm 
am Schutzwall zerstörte und mehr als 10 seiner 
Kameraden tötete. 

Wahrscheinlichkeitsrechnungen



Rein statistisch müsste im weltweiten Durchschnitt 
alle dreieinhalb Jahre der Tod eines Menschen durch 
einen Meteoritentreffer zu erwarten sein. Nach Re-
cherchen vom Ames Research Center in Moffet Field 
(Kalifornien) liegt die Wahrscheinlichkeit, in den 
USA durch einen Asteroiden ums Leben zu kom-
men, bei 1 : 3000. Sogar bei einem Flugzeugunglück 
zu sterben, liegt die Wahrscheinlichkeit „nur“ bei  
1 : 20 000. In 20. Jahrhundert dokumentierte, große 
Ereignisse gibt es ebenfalls: 1947 drang ein 3 Me-
ter großer Körper über Sibirien in die Atmosphä-
re ein und zerbrach noch im Flug. 1972 flog ein  
10 Meter großer Meteor über Nordamerika durch 
die Atmosphäre, wurde jedoch durch die Reibung 
zurück in den Weltraum geschleudert. 1908 zerbarst 
über Tunguska/Sibirien wahrscheinlich ein etwa  
20 Meter großer Körper in großer Höhe – durch die 
Explosion wurden damals über 2000 Quadratkilo-
meter Wald zerstört. Solche Objekte aus dem Welt-
raum treffen meist mit einer Geschwindigkeit von  
54 000 bis 80 000 km/h auf die Erde. Erreichen sie die  
Erdoberfläche, wird die gesamte Bewegungsenergie 
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Kosmisches Drama

in einer gewaltigen Explosion freigesetzt. Dank der 
Atmosphäre dringen Objekte bis zu einer Größe 
von weniger als 30 Meter kaum bis zur Oberfläche 
vor, sondern zerplatzen eher in der Luft. Bei einem 
Aufschlag eines 30 Meter großen Objektes auf die 
Erde dagegen entsteht ein Krater von rund 1 Kilo-
meter Durchmesser. Die dabei freigesetzte Energie 
entspricht der Sprengkraft von 11 Millionen Ton-
nen (11 Megatonnen) herkömmlichen Sprengstoffs 
(TNT). Das ist in etwa elfmal so viel wie eine „nor-
male“ Wasserstoffbombe oder das 550-fache der 
Atombombe von Hiroshima. Statistisch gesehen 
kommt es zu solch einem Ereignis alle 1600 Jahre. 
Eine Druckwelle von solch einem Aufschlag würde 
mehrere tausend Quadratkilometer der direkten 
Umgebung verwüsten. 

Auf der Erde kennen wir ca. 150 gesicherte Ein-
schlagskrater mit Durchmessern von 1 Kilometer 
bis knapp 300 Kilometer. In Deutschland kennen 
wir mit dem Steinheimer Becken und dem Nörd-
linger Ries gleich zwei Exemplare, die vor rund 15 
Millionen Jahren entstanden. Das Ries hat einen 
Durchmesser von 24 Kilometer und wurde von 
einem kilometergroßen Körper erzeugt. Die da-

mals freigesetzte Energie entspricht etwa 80 000 
Megatonnen Sprengstoff, was über viermal soviel 
war, als beim größten Vulkanausbruch in histo-
rischer Zeit freigesetzt wurde. Solch ein Einschlag 
erfolgt durchschnittlich etwa alle 550 000 Jahre. 

Das große Artensterben vor etwa 65 Millionen 
Jahren, wo mehr als 70 % der Tier- und Pflanzen-
arten ausstarben und unter anderem das Regi-
ment der Dinosaurier vorzeitig beendet wurde, 
ist ein Paradebeispiel für die Wirkung von solchen 
Killern aus dem All. Auf der Halbinsel Yucatan 
in Mexiko wurde mit Fernerkundungsmethoden 
und durch Bohrungen ein unter Sedimenten ver-
borgener, etwa 200 Kilometer großer Einschlags-
krater entdeckt, der in dieser einschneidenden 
Epoche entstand. Verursacher war ein etwa 10 
Kilometer großer Körper (Asteroid oder Komet), 
dessen Sprengkraft rund 1000-mal größer war als 
beim Nördlinger Ries. Solch ein Einschlag könnte 
rein rechnerisch alle 50-100 Millionen Jahre er-
folgen. Den Weg für die Säugetiere freigemacht 
haben dann wahrscheinlich die sekundären Er-
eignisse, als enorme Mengen an Staub, die in die 
Stratosphäre geschleudert wurden, für viele Jahr-

zehnte die Sonne verdunkelten und dramatische 
Veränderungen im Klima hervorriefen, womit das 
Schicksal der Dinosaurier besiegelt wurde. 

Solch ein kosmisches Drama ist keine Seltenheit, 
ja sogar in nicht allzu ferner Vergangenheit mehr-
mals geschehen, wenn man den Ausführungen 
von Forschern wie Immanuel Velikovsky glaubt. 
In seinem Standardwerk „Welten im Zusammen-
stoß“ hat der Autor beispielsweise anschaulich Ka-
tastrophen, Einschläge von Kometen, Asteroiden 
und anderen Umwälzungen im Sonnensystem 
dokumentiert. Dabei gab es in der Menschheits-
geschichte recht genaue Beschreibungen solcher 
Ereignisse, wie die Erde stöhnte und wochenlang 
hindurch der Untergrund aus dem Gefüge ge-
bracht wurde, die Erdbahn gar verändert wurde, 
sich die Himmelsrichtungen verschoben und die 
Ozeane über die Kontinente hereinbrachen. In sol-
chen Epochen des totalen Chaos wurden Meere zu 
Wüsten, Berge emporgehoben, Inseln überflutet, 
Welten überströmt von Lava und speienden Vul-
kanen, wurde die Erde von Meteoriten erschüttert, 
die Welt eingehüllt in eine von Dampf und Rauch 
erfüllte Atmosphäre.

Nördlinger Ries



Bis zum heutigen Tag sind mehr als 200 Ob-
jekte unter den erdbahnkreuzenden Astero-
iden bekannt, die der Erde sehr nahe kommen. 
Die Dunkelziffer liegt wahrscheinlich sehr viel 
höher. Eine große Anzahl von ihnen ist größer 
als 1 Kilometer, was der Untergrenze für eine 
globale Katastrophe entspricht. Noch geht von 
den bisher bekannten Objekten keine Gefahr 
aus, auch wenn es immer wieder zu „Nahbe-
gegnungen“ kam, so beispielsweise das „Vor-
beischrammen“ eines Objektes im Jahre 2004 
bei einer minimalen Entfernung von nur rund 
40 000 km oder wenn der Asteroid 1999 AN 
im Jahr 2027 in halber Mondentfernung an 
der Erde vorbeifliegen wird.
Gefährliche Kandidaten gibt es indes schon. 
Da wäre zum einen der Asteroid 2003 QQ47. 
Dieser Asteroid hat einen Durchmesser von 
1,2 Kilometern und eine Masse von 2,6 Bil-
lionen Kilogramm. Es gibt bislang nur eine 
sehr geringe Wahrscheinlichkeit (1:909.000), 
das dieser Brocken am 21. März 2014 mit der 
Erde kollidiert. Entdeckt wurde dieser Aste-
roid am 24. August 2003 vom Lincoln Near 
Earth Asteroid Research Program (LINEAR).
Ein weiteres Objekt, das eventuell mal die 
Erde treffen könnte, ist das Objekt 2000 
SG344. Es sorgte im Jahr 2000 für Aufsehen, 
da man erst von einer Kollisionswahrschein-
lichkeit von 1:500 ausging und das Objekt auf 
die Skala gefährlicher Objekte aufgenom-
men worden ist. Doch weitere Bahnberech-

nungen zeigten, dass eine Kollision im Jahr 
2030 unwahrscheinlich ist, dennoch ist nicht 
ausgeschlossen, dass dies zu einem späteren 
Zeitpunkt passieren kann.
Besonderes Augenmerk sollte auf den As-
teroiden 99942 Apophis (2004MN4) gelegt 
werden. Dieser Bollide könnte uns nämlich 
ausgerechnet an einem Freitag, den 13. tref-
fen, und zwar im April 2029. Sollte er unseren 
Planeten an diesem Tag verfehlen, ist die 
Gefahr längst nicht gebannt, denn schon am 
13. April 2036, ein Ostersonntag, kommt er 
wieder und kann dann durch geringe Bahn-
abweichungen zur ernsten Bedrohung für 
die Menschheit werden. Möglichweise wird 
Apophis uns zeigen, ob unsere Zivilisation in 
der Lage sein wird, kosmische Ereignisse zu 
beeinflussen. Technisch sind wir dazu in der 
Lage, aber werden wir bereit sein, diese Gren-
ze unserer Entwicklung zu überschreiten? 

NEAs: Erdnahe Asteroiden



99942 
Apophis



Erst seit wenigen Jahren laufen systematische 
Durchmusterungen des Himmels auf der Suche 
nach solchen Objekten. Die Anzahl potenziell ge-
fährlicher Asteroiden steigt dabei weiter sprunghaft 
an. Die erdbahnkreuzenden Asteroiden gehören zu 
der Gruppe der erdnahen Asteroiden (NEAs: Near 
Earth Asteroids) und bisher sind etwa 600 NEAs 
entdeckt worden. Über 200 davon haben einen 
Durchmesser von mehr als 1 Kilometer. 

Neben der Gewissheit, dass NEAs auf unseren Pla-
neten einschlagen können und für die Zukunft un-
serer Zivilisation ein gewisses Risiko darstellen, stellt 
sich immer noch die Frage nach ihrer Herkunft und 
die Rolle, die diese „Nahgänger“ bei der Entwick-
lung von Planetenoberflächen spielen. Die meisten 
NEAs sind mit angrenzender Wahrscheinlichkeit 
Bruchstücke, die durch Zusammenstöße zwischen 
größeren Asteroiden im Hauptgürtel zwischen Mars 
und Jupiter entstanden sind. Durch den gravitativen 
Einfluss von Jupiter gelangten diese Objekte schließ-
lich in das innere Sonnensystem. Sicher sind einige 
auch Überreste oder Fragmente von Kometen. Un-
ter den NEAs gibt es wohl auch Objekte, die seit der 
Entstehung des Sonnensystems kaum modifiziert 
wurden und somit wichtige Hinweise auf die Entste-
hungsprozesse von Planeten geben könnten.

Die Nahgänger sind auch interessante Ziele für 
Raumfahrtmissionen. Einige dieser Objekte stel-
len mit ihren Hauptbestandteilen Eisen und Nickel 
mögliche Rohstoffquellen für spätere Generationen 

dar, die bei der Erforschung des Sonnensystems 
von großer wirtschaftlicher Bedeutung sein kön-
nen. Solche Missionen zu den NEAs sind leichter 
durchführbar als solche zum Erdmond. Die ameri-
kanische NEAR-Mission lieferte im Dezember 1998 
erste Bilder vom Kleinplaneten Eros. Solche NEAs 
haben meist eine andere Oberflächenstruktur als die 
Objekte im Hauptgürtel und darüber hinaus führen 
nicht wenige davon Monde mit sich, so beispiels-
weise der erdbahnkreuzende Asteroid Dionysus 
oder der Kleinplanet Ida mit seinem Mond Dactyl. 
Asteroiden-Monde wurden schon lange vermutet, 
als sich bei Sternbedeckungen durch Asteroiden An-
zeichen für das Vorhandensein von Monden zeigten 
oder Doppelkrater auf dem Mond, der Erde und an-
deren planetaren Oberflächen auf die Existenz von 
Doppel-Asteroiden hinwiesen. Bei dem Asteroiden 
Dionysus besteht sogar ein wenn auch geringes aber 
nicht zu vernachlässigendes Risiko einer Kollision 
mit der Erde. Alle 13 Jahre nähert er sich unserem 
Planeten. Zuletzt am 6. Juli 1997 mit einem Abstand 
von „nur“ 17 Millionen Kilometern. 

Durch die weiteren Suchprogramme und Unter-
suchungen der physikalischen Eigenschaften 
von NEAs können die Risiken und Folgen eines 
Einschlages genauer vorhergesagt werden. Da-
her sind die künftigen Forschungen auf diesem 
Gebiet unumgänglich, insbesondere für die Ent-
wicklung geeigneter Abwehrmaßnahmen, damit die 
Menschen nicht dasselbe Schicksal erleiden wie die 
Dinosaurier. 

Nahgänger als Ziele für die Raumfahrt



Kleinplanet Eros



Es geschah plötzlich und unerwartet – wie am 23. 
Januar 1999. Da erhellte ein greller Blitz den Gam-
mahimmel. Schon 22 Sekunden später richtete sich 
ein Roboterteleskop auf die von dem Satelliten 
„Beppo SAX“ identifizierte Stelle am Firmament. 
Die Kamera registrierte einen neuen Stern, dessen 
Helligkeit innerhalb von Sekunden immens anstieg, 
um nach einigen Minuten wieder zu sinken. Mit 
Hilfe großer Teleskop-Anlagen bestimmten die 
Astronomen später die Entfernung der Quelle, die 
rund acht Milliarden Lichtjahre betrug. 

Die Explosion fand offenbar in einem Sternsystem 
statt und leuchtete für wenige Augenblicke so hell 
wie hundert Billiarden Sonnen! Dieses kosmische 
Feuerwerk vom 23. Janaur 1999 ist kein Einzelfall, 
durchschnittlich zündet es zweimal pro Tag. Al-
lein der Satellit „Compton“ hat seit 1991 tausende 
„Gamma-Ray-Bursts“ beobachtet. Die Kaskaden 
dieser Gamma-Strahlen-Blitze dauern wenige 
Zehntel Sekunden bis zu einigen Minuten und sind 
gleichmäßig über das Firmament verteilt. Was aber 
steckt dahinter? Sind wir etwa Zeugen von einem 
„Krieg der Sterne“? Detonieren Bomben von hoch-
entwickelten Zivilisationen? 

Die Astronomen haben bislang über 150 Theorien 
aufgestellt, um das Phänomen zu erklären. Wenn 
die Blitze tatsächlich aus mehrere Milliarden Licht-
jahre entfernten Milchstraßen-Systemen stammen, 
gilt es einen Mechanismus zu finden, der die un-
geheure Energiemenge erklärt, die bei solch einem 

Gammablitze
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Gammablitz entsteht. Lange Zeit dachten die Forscher, 
hinter den Gammablitzen stünde die Kollision von 
zwei Neutronensternen. In diesen ausgebrannten, nur 
rund 20 Kilometer großen, schnell rotierenden Him-
melskörpern ist die Materie extrem dicht gepackt – ein 
Teelöffel davon würde auf der Erde Millionen Tonnen 
wiegen. Kämen sich zwei Neutronensterne zu nahe, 
würden sie in einem Feuerball miteinander verschmel-
zen und dabei Gammastrahlen aussenden. 

In jüngerer Zeit denken die Astrophysiker über ein wei-
teres Erklärungsmodell nach: die Hypernova. Das ist 
eine Sonne, die am Ende ihres Lebens in eine Energie-
krise gerät, explodiert und dabei zu einem Schwarzen 
Loch schrumpft. Niemand kann eine solch derartige 
Schwerkraftfalle sehen, gleichwohl gilt deren Existenz 
aufgrund von indirekten Beobachtungen als bewiesen. 
Explodierende Sterne gibt es zuhauf, beispielsweise ist 
der Crab-Nebel im Sternbild Stier der Überrest einer 
kosmischen Katastrophe aus dem Jahr 1054. Dahinter 
steckte allerdings eine gewöhnliche Supernova. 

Eine Hypernova wäre von einem ungleich größerem 
Kaliber und hätte mindestens die zwanzigfache Masse 
unserer Sonne. Ein Kandidat für solch einen unge-
stümen Giganten könnte der etwa 8 000 Lichtjahre 
entfernte Stern Eta Carinae sein. Er bringt es ungefähr 
auf hundert Sonnenmassen. Wenn er als Hypernova 
explodieren sollte, würde sein Gammablitz wohl al-
les Leben auf unserer Erde auslöschen. Gegen solche 
kosmischen Feuer wäre die menschliche Zivilisation 
mehr als machtlos.   

Technogötter

Aufbruch zu 
unbekannten Welten

Größere Kaliber

 qphaze.alien.de 

Roland Roth
Roland Roth ist Kaufmann, Verleger, Buchautor,  freier Schriftsteller und Journalist. 

Seine Schwerpunkte sind Existenz und Ethik extraterrestrischer Zivilisationen 
und Eingriffe fremder Intelligenzen in die menschliche Evolution, 

soziokulturelle Zusammenhänge in der Evolution und die 
Expansion der menschlichen Zivilisation in den Kosmos. 
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von Roland Roth

Terra Divina
von Roland Roth (Herausgeber), 
Alexander Knörr (Herausgeber)

http://qphaze.alien.de/
http://www.libri.de/shop/action/productDetails/16556461/roland_roth_technogoetter.html
http://www.amazon.de/Aufbruch-zu-unbekannten-Welten-ebook/dp/B008VWYZJ6/ref=sr_1_1?s=books&ie=UTF8&qid=1358446434&sr=1-1
http://www.amazon.de/Terra-Divina-Spuren-g%C3%B6ttlichen-Lehrmeister/dp/3944198174/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1367231687&sr=8-1&keywords=Terra+Divina
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13.12.2013
Bramberg

Lebensraum Seminarzentrum

Eugen Freund 

 TV-Kommentator, 

Reporter, Moderator

Buchpräsentation und Lesung mit

EUGEN FREUND

Ort: Lebensraum Seminarzentrum, 
5733 Bramberg, Sportstrasse 331

Infos: www.leben2012.com
Anmeldung:office@leben2012.com

27.11.2013
Graz, Hotel Novapark

28.11.2013
Sillian / Kultursaal

29.11.2013
Bramberg, Lebensraum

30.11.2013
Ansfelden / Hotel Stockinger

Wochenendseminar 
in Bramberg, Seminarzenturm Lebensraum

17.-18.1.2014
Grundlagenkurs Neue Homöopathie – 
Medizin zum Aufmalen

Vortrag und Infoabend: 

Medizin zum Aufmalen – 
mit Symbolen heilen

Alle Infos dazu: 
www.leben2012.com 
oder 0650-9110368
Anmeldung: 
office@leben2012.com 

PETRA NEUMAYERPETRA NEUMAYER

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.leben2012.com/Eugen-Freund_pid,10790,nid,45151,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.leben2012.com/Leben-2012-Vortraege_pid,10790,type,news.html


nachrichten

von Mario Rank

HOMO DIGITALIS – 
ÜBERWACHUNG IN 
ÖSTERREICH     

Die Stimmung ist angespannt. Das The-
ma Überwachung ist spätestens seit den 

Enthüllungen von Edward Snowden in aller 
Munde. Selbst die deutsche Bundeskanzlerin 
wurde Ziel von Überwachung durch den US-
Geheimdienst NSA. Doch was sagen die Bürger 
Österreichs dazu? Fühlen sich die Österreicher 
überwacht? Wir machten uns auf und führten 
eine Straßenbefragung in der Wiener Innen-
stadt durch. Die Befragung führte Mario Rank. 

ÜBER 1000 EXOPLANETEN 
BESTÄTIGT     

    

Vor über 20 Jahren wurde der erste 
Planet außerhalb unseres Sonnen-

systems entdeckt. Nun hat der „Extrasolar 
Planets Catalog“ eine neue Rekordziffer er-
reicht. Bisher wurden 1011 fremde Welten 
in dieser Enzyklopädie verzeichnet. Die für 
extraterrestrisches Leben aussichtsreichsten 
Exoplaneten, Kepler 62e und Kepler 62f 
wurden erst im April dieses Jahres entdeckt 
und vieles weist darauf hin, dass es sich dabei 
um Felsplaneten handelt, wo auch flüssiges 
Wasser vorkommt. 

GEDANKENLESEN 
PER HIRNSCAN  

    

Wie das britische Fachblatt „Neu-
rolmage“ kürzlich veröffentlichte 

konnten Wissenschaftler um die nieder-
ländische Forscherin Sanne Schoemakers 
Buchstaben per Hirnscan erkennen. Mit-
tels Magnetresonanztomographie werden 
die gerade aktiven Areale im Gehirn nicht 
nur lokalisiert sondern über ein spezielles 
Computerprogramm können nun die be-
reits gelesenen Buchstaben auch sichtbar 
gemacht werden. Ein weiterer, großer 
Schritt in Richtung Gedankenlesen.  Fo
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http://www.youtube.com/watch?v=c4HWm-KB6pk 


 www.reinhardhabeck.at 
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Die aktive Gesundheits- und Erlebnismesse

www.festival-der-sinne.at ARGE Festival der Sinne – Tel.: (01) 280 76 27

Thema 2013:

Potpourri der 5 Sinne

EINTRITT FREI

5. Festival der Sinne – LINZ

Ausprobieren - selber machen - aktiv werden!

16. u. 17. November 2013

Hotel Kolping
 Sa: 10 –19 Uhr, So: 10 –16 Uhr

Gesellenhausstr. 5
4020 Linz  
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PR-Artikel



Was ist Rainbow Reiki©?
Rainbow Reiki® nach Walter Lübeck© ist Spiri-
tuelle Heilung des Neuen Zeitalters. Seit über 20 
Jahren weltweit millionenfach bewährt

Rainbow Reiki® ist ein System der Energiearbeit, 
welches das Traditionelle Reiki nach Dr. Mikao 
Usui mit beinhaltet. Seit 1988 sind viele neue 
Anwendungen und Erweiterungen entwickelt 
worden. Rainbow Reiki® ist zu einer internati-
onal anerkannten, professionellen Methode der 
energetischen Heilung und Persönlichkeitsent-
wicklung geworden. Zehntausende von Rainbow 
Reiki® Freunden in aller Welt haben die neuen 
Methoden gelernt und wenden sie mit erstaun-
lichen Erfolgen an.

Rainbow Reiki® kann von jedermann 
gelernt und angewendet werden.
 
Im Seminar  Rainbow Reiki®  1. Grad wird der 
Grundstein gelegt. Jeder Teilnehmer erlernt darin 
die theoretischen und praktischen Grundlagen 
zur erfolgreichen und professionellen Anwen-
dung der Rainbow Reiki® Kraft. Durch mehrere 
intensive Einweihungen wird die Reiki Energie 
wirksam und dauerhaft verfügbar. Nach die-
sem Seminar kann jeder äußerst wirksame Reiki 
Geistheilungen durchführen. 

Warum ist die Spirituelle Linie 
so wichtig?

Nur eine direkte, überprüfbare Spirituelle Linie 
gibt Dir die Garantie, auch richtig an die Reiki-
kraft angebunden zu sein!

Spirituelle Linien Herwig Steinhuber
Großmeister (3. Dan) 
und Linienträger des Rainbow Reiki

Linie West: Dr. Mikao Usui - 
Dr. Chujiro Hayashi - Hawayo Takata - 
Phyllis Furumoto - Brigitte Müller - 
Walter Lübeck - Herwig Steinhuber 
 
Linie Japan: Dr. Mikao Usui - 
Dr. Chujiro Hayashi - Chiyoko Yamaguchi - 
Walter Lübeck - Herwig Steinhuber

Wer von Herwig Steinhuber im Seminar Rainbow 
Reiki 1. Grad  in die Reikikraft eingeweiht wird, 
ist der/die Nächste in diesen direkten Linien.

Rainbow Reiki®
Entdecke die Kraft der Wunderheilung in Dir!

Rainbow Reiki Do 
Institut Wien

Entdecke die Kraft der Wunderheilung in Dir!
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Nächster Termin: 
9.-10. November 2013

Anmeldungen und Infos: 
info@rainbow-reiki.at

Tel. 0664 17 930 17

Rainbow Reiki Do Institut Wien – Herwig Steinhuber 
Seminare – Ausbildungen – Beratungen

 www.rainbow-reiki.at 

PR-Artikel

Rainbow Reiki®
Entdecke die Kraft der Wunderheilung in Dir! Rainbow Reiki Do Institut Wien

RAINBOW REIKI 1.GRAD
Programm-Kurzinfort

- Die spirituelle Philosophie des Traditionellen 
Usui-Reiki

- Die Fünf Lebensregeln Mikao Usuis
- Vier Traditionelle Einweihungen in Rainbow
 Reiki und Usui Reiki
- Marayana Sayi – die neue Form der 
 Ganzbehandlung
- Einweihung in ein Lemurianisches Rainbow 

Reiki Symbol zur Blockadenlösung
- Einweihung in das berühmte 
 Medizinbuddhamantra
- Die Gassho-Meditation Mikao Usuis
- Der Chakrenausgleich
- Einweihung in eine Kristallaktivierung
- Sonderpositionen (Konzentration; Ischias;
 Wirbelsäule; Lernen; Augen; Verdauung etc.)
- Kinder, Tiere und Pflanzen richtig 
 mit Reiki behandeln
- Tiefenentspannung & Aktivierung der 
 körpereigenen Selbstheilungskräfte
- Systematische Chakra-Arbeit 
 mit Rainbow Reiki
- Rainbow Reiki-Heilwasser & 
 Öl selbst herstellen
- Intuitives Reiki
- Gesunde Ernährung – 
 Die RR Kur – Reiki Mudras

Herwig Steinhuber 
Großmeister (3.Dan) und Linienträger des Rainbow Reiki

Meisterschamane und Lehrer des White Feather Weges 
Lehrer der Drei Strahlen Meditation-DSM 

Masterinstructor für Spirituelle Clearings und 
Praktische Reinkarnationstherapie, Mitglied im Deutschen 

Dachverband Geistiges Heilen (DGH e.v.)

Voraussetzung:Keine 
2-Tagesseminar: 
Samstag und Sonntag 9.30-19 Uhr 
Teilnehmergebühr: 340.-Euro 
inkl.Seminarpaket mit Zugang zu mehreren 
Webinaren mit Walter Lübeck, 
zertifizierte Urkunde, einer CD,
„Rainbow Reiki Mantras und Heilungslieder“ 
und einer DVD. 
Zertifizierte Reiki Ausbildung!



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at


Die Stadt der Schlangengötter

Die Stadt der 
Schlangengötter

von Roland M. Horn



DIE GROSSE IRREFÜHRUNGDIE GROSSE IRREFÜHRUNG



Zwei Autoren, die das UFO-Phänomen sehr 
ernst nehmen, aber die These von den 

außerirdischen Besuchern ablehnen, sind der 
Journalist John A. Keel und der Astrophysiker 
Jacques F. Vallée. In seinem Buch „Messengers 
of Deception“ schreibt letzterer:

„Ich schlage vor: dass die UFOs, die wir sehen, 
unter anderem Vorrichtungen sind, die eine Ver-
fälschung der Realität des Zeugen erschaffen; 
dessen Zweck es ist, Bilder zu projizieren, oder 
Szenen zu erschaffen, die dazu geschaffen wur-
den, unsere Glaubenssystem zu manipulieren; 
und dass die Technologie, die wir beobachten, 
nur die nebensächliche Unterstützung für eine 
weltweite Unternehmung von „unterschwelliger 
Läuterung“ ist.“ (Vallée 1979/2008, S. 20) 

Vallée zufolge sind UFOs extrem wichtig für 
die zeitgenössische Zivilisation, weil irrati-
onale Kräfte ein integraler Teil der mensch-
lichen Natur seien. Diese subtile Kraft der 
Gruppen kann erkannt werden, und ist sie 
einmal erkannt, kann sie genährt oder ge-
nutzt werden. Die subtile Kraft von Gruppen 
wie den Kontaktler läge an dem Widerwillen 
der bestehenden Strukturen, die Realität des 
neuen Phänomens und die Notwendigkeit 
der Veränderung zu erkennen. Dieser Fehler 
macht es für jeden Einzelnen notwendig, mit 
der Herausforderung seiner eigenen spiritu-
ellen Ebene zu handeln. 

„Ich glaube, dass es eine Maschinerie von Mas-
senmanipulationen hinter dem UFO-Phänomen 
gibt. Teil dieser Maschinerie sind die Kontaktler, 
die uns helfen, einen neuen Glauben zu erschaf-
fen,“ sagt Vallée. (Ebenda).

Und zusammenfassend sagt er:
„UFOs sind real. Sie sind physikalische Geräte, 
die dazu benutzt werden, das menschliche Be-
wusstsein zu beeinflussen. Sie können nicht 
aus dem Weltraum kommen. Ihr Zweck könnte 
sein, soziale Veränderungen auf diesem Planeten 
durch ein Glaubenssystem, das systematische 
Manipulation von Zeugen und Kontaktlern ver-
wendet, zu ändern. Heimliche Kontrolle über die 
verschiedenen Sekten und Kulte; Kontrolle der 
Kanäle, durch die die angeblichen „Weltraum-
botschaften“ kommen, können Auswirkungen 
auf die Öffentlichkeit haben“ (Ebenda, S. 21)

Als Beleg dafür, dass die „Weltraummenschen“ 
keine Außerirdischen sind, führt er an, dass 
sich die Kontaktler einander widersprechen.

So bot im Rahmen der sogenannten 
Airship-Welle im Jahr 1897 (damals 
wurden in verschiedenen Gegenden 
der Erde rätselhafte „Luftschiffe“ ge-
sehen), die Besatzung eines solchen 
Gefährts den Zeugen an, sie an einen 
Ort mitzunehmen, an dem es nie-
mals regnet. Auf die Frage, wo sie 

Systematische Manipulation 



Jacques Vallée
geb. 1939 in Pontoise, franz. 

Astronom und Informatiker



herkämen, sagte der Pilot der Fremden: „Wir kommen 
von ÜBERALL, doch wir werden übermorgen in Kuba 
sein.“ Am 23. Juli 1947 beobachtete eine Gruppe von 
Landvermessern nahe Pitanga in Brasilien eine UFO-
Landung. Das UFO hatte die Form einer Scheibe. Einer 
der Landvermesser, Jose G. Higgins, sah drei Wesen 
in leuchtenden Kleidern und durchsichtigen Anzügen 
aus der Untertasse hervortreten.

Die Männer waren zwei Meter groß und hatten über-
dimensionale Köpfe mit großen runden Augen, keine 
Wimpern oder Augenbrauen und einer Metallbox auf 
dem Rücken. Sie erzählten, dass sie vom Uranus kamen. 

Das gleiche gilt für den nächsten Fall, den Vallée in sei-
nem Buch „Passport to Magonia“ beschreibt:

Gary Wilcox, der in einem Milchbetrieb arbeitete, 
streute gerade Dünger auf sein Feld, als er kurz vor zehn 
Uhr morgens anhielt, um ein Feld zu kontrollieren, das 
von einem Wald umgeben ist. Er war ungefähr 1 ½ Ki-
lometer von seiner Scheune entfernt. Als er das Feld 
erreichte, sah er ein leuchtendes Objekt, das zunächst 
wie ein ausgedienter Kühlschrank, dann wie eine Trag-
fläche oder irgendein anderes Flugzeugteil aussah. Als 
es jedoch näher kam, erkannte Wilcox, dass das Objekt 
eiförmig und fünf bis sechs Meter groß zu sein schien. 
Dieses Objekt bestand offensichtlich aus langlebigem-
Metall und sah jetzt völlig anders aus als vorher. Wilcox 
konnte es berühren, doch es war nicht heiß. Der Zeu-
ge konnte keine Tür oder dergleichen entdecken, aber 
plötzlich standen drei Kreaturen da. Sie waren etwa  

Kontakte





1,20 Meter groß und trugen nahtlose Kleidung 
mit Kopfbedeckung und eine Kapuze, so dass 
er keine Details ihrer Gesichter sehen konnte. 
Sie schienen jedoch Arme und Beine zu haben 
und sprachen in flüssigem Englisch, doch ihre 
Stimmen schienen nicht aus dem Kopf, sondern 
aus dem Körper zu kommen. „Sei nicht beun-
ruhigt, wir kommen von dort, was Du als Planet 
Mars bezeichnest“, sagten sie.

Dies erinnert an Engelserscheinungen in der 
Bibel, bei denen die Engel die Gespräche mit 
den Worten „Fürchte Dich nicht“ begannen. 
Wilcox dachte, dass sich jemand einen Spaß 
mit ihm erlaube – die beiden Wesen waren in-
teressiert an dem Dünger und sprachen mit 
ihm darüber. Sie sagten, dass sie Nahrung 
auf dem Mars anbauten, dass es in der Um-
welt jedoch Probleme gäbe, die sie hoffen, in 
den Griff zu bekommen, wenn sie Informati-
onen über unsere Landwirtschaft erhielten. 
Ihre Fragen waren geradezu kindisch, und sie 
schienen keine Ahnung von der Sache zu ha-
ben. Jeder trug ein Tablett, das mit Erde ge-
füllt war. 
Als sie sich über das Schiff unterhielten, hatte 
Wilcox Schwierigkeiten, die Ausführungen der 
angeblichen Marsianer zu verstehen. Sie sagten, 
dass sie nur alle zwei Jahre auf der Erde landen 
könnten, und dass sie zur Zeit der Unterhaltung 
mit Wilcox auf der „westlichen Halbkugel“ un-
terwegs seien. 

Sie erklärten, dass sie nur tagsüber landen 
könnten, weil ihr Schiff im Tageslicht weit 
schlechter sichtbar sei, und sie waren über-
rascht, dass Wilcox ihr Raumschiff überhaupt 
sehen konnte. Sie berichteten auch über ihre 
Weltraumreise. Unsere Astronauten seien nicht 
sehr erfolgreich, weil ihre Körper nicht an Welt-
raumbedingungen angepasst wären. Schließlich 
baten sie um eine Tüte voll Dünger. Als Gary 
Wilcox jedoch wegging, um welchen zu holen, 
verschwand das Raumschiff von einem Moment 
auf den anderen. Der Farmer hinterließ eine 
Tüte Dünger an der Sichtungsstelle, und am 
nächsten Tag war sie verschwunden. Der Fall 
trug sich in Tioga New York zu – einen Tag vor 
der berühmten Soccoro-Sichtung, in der auch 
von einem eiförmigen, leuchtenden Objekt die 
Rede war. (Vallée 1969/1993, S. 39-40)

Nach John A. Keel hatte Wilcox sogar die Soc-
coro-Sichtung vorausgesagt, wie er in seinem 
Buch Operation Trojan Horse berichtet. (Keel 
1970/1996, S. 249)

Bei der Bemerkung „Wir können nur alle zwei 
Jahre auf der Erde landen“, könnte man an die 
Mars-Oppositionen denken, die ungefähr alle 
zwei Jahre auftreten. In diesen Zeiträumen be-
findet sich der Mars in relativer Erdnähe. Doch 
genau genommen, findet eine solche Opposi-
tion alle 26 Monate statt. Dazu kommt, dass 
am Sichtungstag (24.04.1965) kein Marsjahr 

Besucher vom Mars?





war, der Mars also weit von der Erde entfernt 
war. Handelt es sich bei der Geschichte um einen 
Schwindel, oder haben wir es wieder mit einem 
Fall zu tun, in dem die Wesen behaupteten, von 
einem weiteren Herkunftsort, dazu noch einem 
unmöglichen, zu kommen?

1952 tauchte ein Kontaktler namens Truman 
Bethurum auf, der behauptete, die Sternen-
menschen mit denen er zusammengetroffen sei, 
kämen von einem Planeten namens Clarion, der 
von der Erde aus gesehen hinter der Sonne stand.
In einem Radiointerview und in Gesprächen mit 
Vallée sagte ein Kontaktler namens „Jim“: „Die 
Lichtwesen, die in Energie-Form erschienen, sagten, 
sie kämen aus jener Konstellation, die wir Orion 
nennen. Und sie seien hier, um uns mit der nächsten 
Ebene universeller Intelligenz zu verbinden.“ (Vallée 
1979/2008, S. 39, Messengers of Deception.)

Anscheinend war der halbe Weltraum hier schon 
zu Besuch, wenn wir den verschiedenen Kontakt-
lern glauben.

Andere Kontaktler aus Spanien und Frankreich 
überbrachten folgende Botschaft:
„Wir wollen den Planeten Erde über unseren Ur-
sprung und Zweck unseres Besuches bei Euch infor-
mieren. Wir kommen von Ummo, einem Planeten, 
der auf eurer Erde unter der Bezeichnung Wolf 424 
verzeichnet ist.“ (Ebenda, S. 40)

Und es geht noch weiter: Die mysteriösen Wesen 
stellten eine Karte von der angeblichen atmosphä-
rischen Zusammensetzung zur Verfügung. Uri 
Gellers Außerirdische kamen von einem Planeten 
namens Hoowa und der spanische Kontaktler Jac-
ques Bordas berichtete, dass die Fremden vom Ti-
tan kommen. 

Es gibt noch eine ganze Anzahl anderer Her-
kunftsorte der Fremden, und einige sind Planeten 
unseres Sonnensystems. Wenn wir uns jetzt die 
bis jetzt genannten angeblichen Herkunftsorte 
ansehen, stellen wir fest, dass einige von ihnen 
unbekannt sind, während die anderen zwar be-
kannt sind, sie aber kein intelligentes Leben be-

herbergen. So gibt es auf dem Saturnmond Titan 
zwar immer wieder Überraschungen, und man 
fragt sich, ob er tatsächlich Leben beherbergen 
könnte, doch das bezieht sich ausschließlich auf 
primitive Lebensformen. Uranus als Gasplanet 
ist als bevölkerter Planet vollkommen undenkbar 
und ein Planet hinter der Sonne, der der Erde qua-
si immer gegenüber steht, wäre sicher längst ent-
deckt worden. Jeder der genannten Ursprungsorte 
ist undenkbar (bzw. unbekannt), und außerdem 
widersprechen die verschiedenen Kontaktleraus-
sagen untereinander vollkommen.

Vallée spricht von „Manipulatoren“. Darunter 
versteht er hypothetische Agenten, die einen 
UFO-Kontakt verursachen und die Effekte ma-
nipulieren. Alles zentriert sich auf die Rolle, die 
sie spielen und auf ihre Identität, ihre Gestaltung. 
„Wer kann das sein?“, fragt er. Außerirdische, die 
vom Ende der Galaxie kommen? Psychische We-
sen, die von „der anderen Seite“ stammen? Auto-
maten, die von einem nichtirdischen Bewusstsein 
kontrolliert werden? Holografische Alpträume? 
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Doch warum in der Ferne schweifen, das Gute 
liegt so nah, könnte man sich fragen. Vallée 
stellt die Frage in den Raum: „Können sie ein-
fach Menschen sein? Können sie Meister der Ma-
nipulation sein, die geschickt eine Invasion aus 
dem All vortäuschen? 

Vallée meint, es sei nicht schwer zu erkennen, 
dass die gleichen Themen immer wieder vor-
kommen. So sprächen viele Kontaktler von 
Atlantis. „Wenn unsere selbsternannten ‚Welt-
raumbrüder‘ eine solche prähistorische Ahnen-
tafel brauchen, ist es dann vernünftig, davon 
auszugehen, dass sie von einem anderen Pla-
neten kommen?“, fragt Vallée, und diese Frage 
ist ohne Zweifel berechtigt. Die wahre Antwort 
sei so banal wie beängstigend:
„Unbeachtet von der akademischen Wissenschaft 
und ungewürdigt von der offiziellen Geschichte 
gibt es Gruppen, Kulte und Sekten, die als ‚Leitin-
dikator‘ von Massenbewegungen dienen.“ (Vallée 
2079/2008, S. 166)
Der Mythos vom Kontakt ist Vallée zufolge sol-
ch ein Leitindikator. 

Der Astrophysiker  nahm eines Tages all seine 
Papiere und fuhr zum Haus von Major Mur-
phy, der ihm geraten hatte, seine Recherchen 
über Kontaklergruppen durchzuführen. Ma-
jor Murphy ist ein Pseudonym für einen ehe-
maligen Agenten, der einige Jahre zuvor nach 
zahlreichen Aktionen in den verschiedenen 

Ländern seine Funktion im US-Geheimdienst 
niedergelegt hatte.

Vallée und Murphy kamen schnell darüber 
überein, dass die populäre Idee der fliegenden 
Untertassen aus dem Weltraum zu viel übrig 
ließ, was noch nicht erklärt war. Der Major, 
der die von der  Regierung finanzierten pa-
rapsychologischen Forschungen in den USA 
beriet und offensichtlich sehr gut über einen 
ähnlichen Fortschritt in der Sowjetunion Be-
scheid wusste, legte nahe, dass UFOs keine 
Raumschiffe seien, sondern etwas, was er „psy-
chotronische Vorrichtungen“ nannte. 

Er berichtete, dass wir 1943 bereits den Beweis 
hatten, dass verschiedene Länder mit kreisrun-
den Flugzeugen arbeiteten, in der Hoffnung, 
sie als Geheimwaffe verwenden zu können. 
Die Deutschen waren auch sehr fortschritt-
lich, was kontrollierte elektrische Entladungen 
und „kontrollierten Blitz“ anbelangt und ver-
suchten, beides miteinander zu verbinden. 

Als die Amerikaner nach Deutschland kamen, 
fiel ihnen eine Menge Gerät in ihre Hände, doch 
das Beste hatten die Russen erbeutet. Dann be-
gannen Menschen 1946 in Schweden die moder-
nen UFOs zu sehen. 

Doch Vallée war der Überzeugung, dass es ab-
surd sei, anzunehmen, dass derartige Geräte 

Alles Irdisch?





„An der Oberf läche“, antwortete Murphy, 
„falls Du nur auf die einzelnen Fälle siehst wie 
Wissenschaftler, die gegen UFOs argumentie-
ren, stimme ich zu, dass es gar nichts bedeutet. 
Doch nehmen wir an, jemand habe am Ende 
des Krieges ein Gerät erhalten, das vielleicht 
keine sehr effektive Waffe war. Vielleicht konn-
te sie nicht sehr effektiv fliegen, konnte keine 
Schusswaffen und Bomben transportieren, hat-
te jedoch andere Eigenschaften. Zum Beispiel 
konnte es Strahlung aussenden, die Lähmungen 
und Halluzinationen auslöst, wenn es über die 
Gegend flog; so dass Zeugen, die ihr ausgesetzt 
waren, dachten, sie sahen das Produkt ihrer ei-
genen Einbildung. Was, wenn jemand 1946 über 
Schweden und 1947 in den USA diese Geräte 
testete und sie als Flugmaschine zu ineffektiv 
fand, doch sehr nützlich als ein Propaganda-
Mittel? Wenn eine solche Gruppe tatsächlich 
verstand, was UFOs waren, und sie die Ange-
legenheit durch Stimulation von UFO-Wellen 
durcheinander brachte? Oder das ganze Phä-
nomen ist unter ihrer Kontrolle?“

Murphy bekräftigt: „Es gibt ein UFO-Phäno-
men, und es gab Kontaktler, die behaupteten, 
vertrauliche Kenntnisse darüber zu haben, 
die uralt sind.“ Weiter meint er, gäbe es eben-
so eine Möglichkeit, dass irgendeine Gruppe 
dazu in der Lage war, sowohl künstliche UFO-
Sichtungen und Effekte, die von Kontaktlern 
berichtet wurden, zu erzeugen. Weiter besteht 

Erklärungen für UFOs sein konnten und sagte: 
„Niemand scheint diesen Zeitraum dokumen-
tiert zu haben, Major.“ Doch der redete wei-
ter und sagte sinngemäß: „General Doolittle 
wurde unter falscher Flagge (der des Shell-Kon-
zerns) von den United Staates nach Schweden 
gesandt.“ Tatsächlich habe er aber den Auftrag 
gehabt, die „Geister-Raketen“ mit den schwe-
dischen Behörden zu untersuchen. 

Die Schlüsse, die General Doolittle zog, wurden 
niemals veröffentlicht, erklärte der Major.
„Verdammt, die Air-Force existierte im Jahr 1946 
noch nicht!“ erklärte Vallée. In jener Zeit konnte 
das Militär praktisch machen, was es wollte. Im 
Geheimen, so Murphy, befasste man sich unter 
strengster Geheimhaltung mit manipuliertem 
Denken und den Effekten von elektromagne-
tischer Strahlung.

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewie-
sen, dass John A. Keel den Ursprung des UFO-
Phänomens im elektromagnetischen Spektrum 
vermutete.
Besonders mit dem, um wieder auf Vallée zu-
rückzukommen, was wir heute ELF-Wellen 
(Extremly Low Frequency/Extrem niedrige 
Frequenzen) nennen, beschäftigte man sich 
intensiv.

Vallée wollte wissen, was das mit UFOs und Ra-
keten oder Geheimwaffen zu tun hätte.

UFO-Phänomene





die Möglichkeit, dass irgendeine Gruppe bereits 
das ganze Puzzle kannte.
 
Vallée solle alle Möglichkeiten in Betracht ziehen, 
meinte Murphy. Möglicherweise hätte schon je-
mand das UFO-Rätsel gelöst. „Vielleicht gibt es 
eine elegante Lösung der multidimensionalen Rei-
se. Ich bin kein Physiker. Du solltest Deine Theore-
tiker-Freunde fragen, wie sie darüber denken. Ich 
kann Dir nur sagen, dass stille, scheibenförmige 
fliegende Maschinen gebaut werden können. Wenn 
sie mit dem richtigen Equipment ausgestattet wür-
den, können sie erstaunliche Effekte verursachen, 
die dann als Fliegende Untertassen gemeldet wer-
den. Ich wünschte, ich hätte meine Daten über die 
Experimente der Deutschen“, meinte Murphy.

Vallée konnte nicht glauben, dass NAZI-Gruppen 
es geschafft haben sollen, heimlich mit einer solch 
mächtigen Technologie zu überleben und äußerte 
seine Bedenken.

„Wer sagte etwas von den Nazis?“ antwortete 
Murphy. „Ich nehme an, dass andere Gruppen in-
volviert waren. Deutschland war anderen Völkern 
nur ein wenig voraus.“ Eine ganze Reihe von Leu-
ten waren involviert, meine Murphy. Industrielle 
Konzerne beschäftigten sich mit Psychotronik-
Forschung. Die Nazis untersuchten Mikrowellen, 
die ein Kinderspiel waren im Gegensatz zu den 
ausgeklügelten modernen Experimenten. Wenn 
jemand diese Technologie anwende, könnten wir 

annehmen, dass sie auch die Pharmakologie be-
herrscht haben, den Gebrauch von Drogen, um 
die Erinnerungen der Menschen zu verfälschen, 
die Verwendung von Bewusstseinskontrolle, um 
Storys zu suggerieren, und um vorgetäuschte Be-
obachtungen einzuschleusen. 

„Glaubst Du nicht, dass die Menschen versuchen 
sollten, Informationen darüber zu bekommen, be-
vor sie alle an freundliche Besucher aus dem Welt-
raum denken?“
Vallée blieb skeptisch, und Murphy zeigte ihm 
einige Zeitungsausschnitte, die seine Annahmen 
belegten.

Der Major kam nun auf die UFO-Kontakte und 
-Sekten zu sprechen. Er erklärte, dass er nicht an-
nimmt, dass Geheimagenten in die Welt hinaus-
gehen, um die Menschen derart zu manipulieren, 
dass sie UFOs sähen. Er sagte: „Die Kontaktler 
werden manipuliert. Und ich denke, wir sollten 
nicht im Weltraum nach den Manipulatoren 
schauen.“ „Wohin würdest Du schauen?“ „Hier auf 
die Erde“, sagte Murphy. Und weiter: „Der beste 
Ort, nach ihnen zu schauen, ist unter den okkulten 
Gruppen. Sie sind ein idealer Ort für eine clevere 
Person, ihren Einfluss auszuüben, weil sie von den 
Intellektuellen, die sich selbst ‚wissenschaftliche 
Untersucher‘ nennen, ignoriert werden.“

Vallée spielt auf Aleister Crowley und seinen Or-
den O.T.O (Ordo Templi Orientis), der nach dem 

Krieg in Los Angeles blühte und den Scientolo-
gy-Gründer Ron Laffayet Hubbard an. (Vallée 
1979/2008)

Wie John A. Keel in seinem Buch „Our Hauted 
Planet“ schreibt, diente Hubbard 1911 bei der 
Marineinfanterie, studierte Bauingenieurswesen 
und wurde Science-Fiction-Autor. Irgendwann 
um 1948 begann er mit seiner berühmten „Dia-
netik“ – Keel zufolge, eine Art von „Pseudopsy-
chiatrie“. John Campbell Jr., der Herausgeber von 
Astounding Science Fiction, war einer der ersten 
Patienten Hubbards und schrieb auch prompt 
einen Artikel darüber in seinem Magazin. Da-
raufhin schrieb Hubbard sein Buch „The Modern 
Science of Mental Healing“. Eine neue Bewegung 
war entstanden. 

Jahre vorher – 1939 – trat ein junger Raketen-
Treibstoff-Wissenschaftler namens John White-
side Parsons auf den Plan und schloss sich dem 
Aleister-Crowley-Kult an. Bald lernte er Hubbard 
kennen, und die beiden wurden enge Freunde. 
Hubbard behauptete, einen persönlichen Engel 
zu haben: Ein wunderschönes rothaariges Wesen, 
das er „die Kaiserin“ (the empress) nannte. Die 
beiden Männer zogen Roben an und führten ge-
heime mystische Riten durch. Und nach Parsons 
Angaben sah Hubbard, dass er damit erfolgreich 
war. Es war in der Nacht des 14. Januar 1946, als 
der elektrische Strom ausfiel, als sie Beschwö-
rungen murmelten, und Hubbard von etwas 



Manipulatoren
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 www.roland-m-horn.de 

an der rechten Schulter getroffen wurde. Etwas 
schlug ihm eine Kerze aus der Hand. Parsons zu-
folge beobachteten sie jetzt ein bräunlich-gelbes 
Licht in ungefähr zwei Metern Höhe. Parsons 
schwang ein „magisches Schwert“, und das merk-
würdige Licht verschwand. Hubbards rechter 
Arm war allerdings für den Rest der Nacht ge-
lähmt. 

Während eines anderen gemeinsamen Ritus 
wurde Parsons eine Prophezeiung übergeben: 
„Babylon [Die Hure von Babylon] ist heute auf 
der Erde inkarniert worden, in der Erwartung der 
passenden Stunde ihrer Manifestation. Und in 
diesen Tagen wird mein Werk vollbracht sein, und 
ich werde von den Atem des Vaters weggeblasen 
werden…“ 

1952 blies eine Raketen-Tank-Explosion im La-
bor in Pasadena den unglückseligen Parsons weg.

Wenn wir wieder bei Vallée anknüpfen, erfahren 
wir, dass ein Kontaktler, Daniel Fry, ein Ange-
stellter bei Aerojet gewesen sei.

Einige persönliche Informanten von Vallée be-
haupten, dass der umstrittene Kontaktler Georg 
Adamski vor dem Krieg Kontakte zu dem ameri-
kanischen Faschistenführer William Dudley Pel-
ley hatte, dessen Gruppierung „Silver Shirts“ hieß 
und der 1932 mit seinen unsäglichen Tätigkeiten 
begonnen hatte. George Hunt Williamson, der 
in Wirklichkeit Michel d’Obrenovic hieß, hatte 
angeblich Verbindungen zu Pelleys Organisation 
„Soulcraft“, und Vallée spekuliert dahingehend, 

dass Williams durch Pelley in Verbindung mit 
Adamski gebracht worden sein könnte. (Vallée 
1979).

Vallée spekuliert auch in die Richtung, dass 
Adamski womöglich seit seinem Treffen mit 
Pelley faschistisch-gesinnte Geheimdienste auf-
baute. Ihm fiel auf, dass Adamskis Venusier und 
andere Wesen alle arische Typen mit langen blon-
den Haaren waren.  

Roland M. Horn 
Roland M. Horn wurde am 16.02.1963 in Erbach/Odw. geboren. Seit seiner Jugend interessiert er 
sich für die Rätsel dieser Welt. Der Autor schrieb zahlreiche Artikel für verschiedene Fachzeit-
schriften und Anthologien. 

Seine bekanntesten Bücher sind:
   Leben im Weltraum      2000 Der große Umbruch?      UFO-Sekten (zusammen mit Lars A. Fischinger)   
   Erinnerungen an Atlantis      Gelöste und ungelöste Mysterien dieser Welt      Sie kamen aus der Zukunft   
   Das Erbe von Atlantis      Geheimagenten aus der Zukunft      Rätselhafte und phantastische Formen 
des Lebens      Rätselhafte Persönlichkeiten des vergangenen Jahrtausends      Sie sahen aus wie Untertassen   
   Atlantis: Alter Mythos – Neue Beweise      Apokalyptische Endzeit      Reinkarnation      Der letzte Atlanter 
(Novelle, zusammen mit Daniela Mattes      John A. Keel und der Stein der Weisen
Dazu kommt das Ebook Menschheitsrätsel:      Von Atlantis bis zum Sirius

Er ist stellvertretender Redaktionsleiter bei dem Internetportal www.atlantisforschung.de.
Er lebt heute mit seiner Familie in Kleinblittersdorf an der Saar. 

Geheimdienste

Zu diesen Kontaktlern wäre noch eine Menge zu sagen, 
und es gibt auch noch weitere sehr interessante Gedan-
ken von Vallée und Keel, auf die wir an dieser Stelle nicht 
weiter eingehen können. Interessierte seien an mein Buch 
„John. A. Keel und der Stein der Weisen“ (Twilight-Line-
Verlag GbR, Wasungen 2013) verwiesen.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.roland-m-horn.de
http://www.amazon.de/John-Keel-Stein-Weisen-UFO-Ph%C3%A4nomens/dp/3941122983/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1382118067&sr=8-1&keywords=John.+A.+Keel+und+der+Stein+der+Weisen
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Atelier 
M.SAPHIRA

www.achatgaerten.jimdo.com

Öl, Keilrahmen 50x70
€ 220.-

www.achatgaerten.jimdo.com

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.regentreff.de/kongress-gesundheit-2014/
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Um die Mittagszeit des 3. November ist Neu-
mond im Skorpion. Zweifellos eines der 

intensivsten Himmelsereignisse dieses Jahres, 
erwartet uns doch zusätzlich eine ringförmig-
totale Sonnenfinsternis.
Der Neumond wird flankiert vom rückläufigen 
Merkur und Saturn und steht im Brennpunkt 
von Mars/Pluto.

Diese Sonnenfinsternis im Skorpion fegt alles 
hinweg, was uns noch daran hindert, unser un-
sterbliches, göttliches Wesen auszudrücken.
	Die Illusion des (physischen) Todes
	Ängste & Zweifel jedweder Art
	Die Anhaftung an Vorstellungen & Werten
	Einschränkende Glaubenssätze 

VERLAUF DER SONNENFINSTERNIS
Die Sonnenfinsternis beginnt vor der amerika-
nischen Ostküste südlich der Bermuda-Inseln 
als ringförmige Finsternis. Bereits nach eini-
gen hundert Kilometern wird sie total, weil der 
Kernschatten nun die Erdoberfläche erreicht. 
Während die Schwarze Sonne den Atlantik 
überquert und die Kapverden in etwa 500 Ki-
lometern Entfernung passiert, nimmt die Dauer 
der totalen Phase rasch zu. Die maximale Bede-
ckungsdauer mit 1m40s vor der Küste Liberias 
erreicht, wobei die Breite des Kernschattens nur 
57,5 km beträgt. In Gabun hat der Finsternis-
pfad erstmals Landkontakt. Er überquert dann 
Zentralafrika in Äquatornähe und erreicht 
schließlich Ostafrika. Dort endet die Sonnen-
finsternis – ohne wieder ringförmig zu werden 
(!) – im Grenzgebiet zwischen Äthiopien und 
Somalia.

DIE GEISTIGEN GESETZE & 
DIE MANIFESTATION DES WANDELS 
Den Moment vollkommen zu erleben bedeutet:
	Es bleibt „nichts“ übrig
	Alles ist erfüllt
	Kein Gestern – kein Morgen
	Da-Sein, Fühlen, Sehen, Riechen, Schmecken
	Dahinter ist Stille, liebende Ewigkeit



STERNSTUNDEN, d ie astrologisc he Zeitqua lität für den Monat NOVEMBER



MERKUR RÜCKLÄUFIG IM SKORPION 
BIS 10. NOVEMBER

AUFRÄUMEN!

Dies ist ein wunderbarer Zeitraum, um uner-
ledigte Angelegenheiten in Angriff zu nehmen.
	Die Steuererklärung, 
 den Steuerausgleich machen
	Den Keller, den Abstellraum, 
 Geheimratsecken aufräumen
	Altlasten entsorgen
	Abflüsse reinigen
	Mängel und Schäden beseitigen
	Verträge, Vereinbarungen, 
 Versicherungen prüfen

Der rückläufige Merkur wirkt natürlich auch 
auf der geistigen Ebene. Gerade auch im Hin-
blick auf die Sonnenfinsternis im Skorpion 
kann es ungemein hilfreich sein, wenn wir auch 
die mentale Ebene „aufräumen“.
Aufmerksam und wach sein: Keine destruk-
tiven, negativen, eng machenden, verletzenden 
und ängstlichen Gedanken mehr erlauben. Und 
wenn wir uns bei einem „erwischen“: Ab in die 
kosmische Müllabfuhr! Und stattdessen her mit 
den neuen Gedanken. Gedanken, die erfreuen, 
das Herz wärmen und die neue Welt erschaffen.
Gutes Gelingen!

                                                       Holger Wedewen
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Holger Wedewen lebt 
und arbeitet in Wien. 
Er begleitet seit über 
20 Jahren als Astrologe 
und Kommunikationstrainer 
Menschen auf ihrem Weg. 

www.holgerwedewen.at

19. November 2013 
„Im Augenblick“ 

mit Holger Wedewen

Offener Abend 
für neue Erfahrungen 

im JETZT!

18. November 2013 
 Vortrag:

Die aktuelle Qualität der Zeit

Im Rahmen des monatlichen Jour Fixe 

des Vereins SELBSTHEILKRAFT

Eintritt: Freie Spende

Ort: Zeitraum, Bandg. 37, 1070 Wien
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ENERG.ETHISCHE LEBENSBER ATUNG

www.wisetwister.at
Das „Neue Mensch & 

Tier Natur Bewusst-Sein“ 
wurde im Zuge des  

Wandels der Zeitqualität, 
im Oktober 2007  

vorgestellt und aktiviert. 
Im Zusammenhang mit 

den bevorstehenden 
transformativen Jahren 

wurde vielerorts die  
Notwendigkeit erkannt, 

die Menschen auf  
bevorstehende Prozesse 
vorzubereiten, un bieten 

dazu Workshops an.

Energ.ethische Lebensberatung
ELISABETH PIELER

 
Allgemeine Energiearbeit 
Energiearbeit mit Tieren

Tierkommunikation
Beziehungen, Partnerschaften

Umgang mit Naturgeistern,  
Engeln & aufgestiegenen Meistern

Aktivierung deines Heilerpotenzials
und vieles mehr

Tel.: 0664-1234170
office@wisetwister.at

Medizin-Buddha-Zeremonie
mit Lama Tshewang Dorje aus Bhutan,

Karin Tag und dem Kristallschädel Yuthog

Nähere Infos und Anmeldung unter 
+49 6187 290 553

Seraphim-institut@web.de
www.seraphim-institut.de

HEILE DEINE SEELE

WINTERSONNENWENDE 
21.12.2013

ENERG.ETHISCHE LEBENSBER ATUNG

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.wisetwister.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.seraphim-institut.de/events/wintersonnenwende-heile-deine-seele-20-21-12-2013/




Siegel und Farben im Maya-Kalender
Das Kalender-System der Maya basiert auf den folgenden 

zwanzig Sternzeichen (Siegel): „roter Drache“, „weißer 

Wind“, „blaue Nacht“, „gelber Samen“, „rote Schlan-

ge“, „weißer Weltenüberbrücker“, „blaue Hand“, „gelb-

er Stern“, „roter Mond“, „weißer Hund“, „blauer Affe“, 

„gelber Mensch“, „roter Himmelswanderer“, „weißer 

Magier“, „blauer Adler“, „gelber Krieger“, „rote Erde“, 

„weißer Spiegel“, „blauer Sturm“ sowie „gelbe Sonne“.

Alle fünf roten Siegel verbindet ein gemeinsames 

Grundpotential, das als Start- und Initialenergie be-

zeichnet werden kann. In roten Energiephasen gilt es 

daher zu achten, welche neuen Themen und Aufgaben 

der Alltag präsentiert.

Sämtliche fünf weißen Siegel symbolisieren ein Ener-

giepotential, das uns unterstützt, jene Themen, denen 

wir in der roten Phase begegnet sind, nach ihrer Be-

deutung und Dringlichkeit zu ordnen. Weiße Zeiten 

fördern somit Struktur- und Konzept-

bildungen der unterschied-

lichsten Art.

Alle fünf blauen Siegel konfrontieren uns mit einem 

energetischen Einfluss, der uns zur Umsetzung und 

Bearbeitung der, in der roten Phase eingelangten und in 

der weißen Phase geordneten, Lebensthemen drängt. 

Somit empfinden wir blaue Phasen tendenziell als be-

sonders fordernd.

Die fünf gelben Siegel sind Repräsentanten einer 

kosmischen Kraft, die uns ein Zwischenergebnis un-

seres Entwicklungsprozesses liefert. Die Themen der 

roten Phase, die in der weißen geordnet und in der 

blauen bearbeitet wurden, werden uns nun in ihrer 

individuellen Bearbeitung präsentiert. Gelbe Phasen 

sind Zeiten der Ernte. Wie diese Ernte ausfällt, hängt 

von unserer eigenen Bearbeitung der Aufgaben ab.

Zyklen im Maya-Kalender
Der Maya-Kalender teilt die Zeit in Zyklen unter-

schiedlicher Länge ein. Diese Perioden können einen 

Tag, aber auch dreizehn, zwanzig, zweiundfünfzig 

oder zweihundertsechzig Tage und weit mehr umfas-

sen. Jeder Zyklus charakterisiert sich durch seine rote, 

weiße, blaue oder gelbe Qualität, die das energetische 

Grundthema vorgibt. Man kann diese Zeiteinheiten 

mit Tagen, Wochen, Monaten, Jahreszeiten, Jahren und 

Jahrtausenden vergleichen.

Wellen im Maya-Kalender
Jedes der zwanzig Siegel prägt thematisch für einen 

Zyklus von dreizehn Tagen eine sogenannte Welle. 

Aus zwanzig Wellen zu jeweils dreizehn Tagen ergibt 

sich eine Gesamtdurchlaufzeit von zweihundertsech-

zig Tagen. Somit wiederholt sich zyklisch alle zwei-

hundertsechzig Tage der energetische Einfluss des 

Kosmos auf die Erde. 

Da das Siegel „roter Drache“ das erste Sternzeichen im 

Maya-Rad ist, beginnt mit der „roten Drachen-Welle“ 

immer ein neuer zweihundertsechzigtägiger Zyklus. 

Innerhalb dieser Zeit werden wir mit allen energe-

tischen Grundkonstellationen einmal konfrontiert.    

 

Mit der Drachen-Welle beginnt erneut ein Zyklus 

von zweihundertsechzig Tagen. Während dieser Zeit 

durchlaufen wir energetisch im Fluss der Zeit alle Ent-

wicklungsstadien von der Schöpfung (Siegel: „Drache“) 

bis zur höchsten Bewusstwerdung (Siegel: „Sonne“).    

Der Drache ist in der mayanischen Kalendersprache je-

nes weibliche Urpotential, dem die Schöpfung zu Grun-

de liegt. Das Symbol stellt den kosmischen Urmund 

31. Okt. 2013 – 12. Nov. 2013:
Drachen-Welle





oder Uterus dar, der den Urozean umschließt. Darunter 

deuten fünf Linien eine menschliche Hand an, die das 

Urpotential auf der Erde zur Manifestation bringen soll.  

Im Urozean befindet sich das Urwissen. Alles, was 

war, was ist und sein wird, ist in diesem Wissens-

speicher vereint. Wenn die Energie der Zeit anste-

hende Bewusstseinsthemen zur Reife auf der Erde 

freigibt, öffnet sich der Urmund des Drachens und 

überliefert diese in menschliche Verantwortung.  

Das Grundthema der Drachen-Welle ist somit die 

Manifestation des menschlichen Bewusstseins auf der 

Erde. Aus dem Urozean empfangen wir alles, was wir 

für unseren gegenwärtigen Entwicklungsweg benöti-

gen. Somit ist jedes Gedankengut des Mangels nichts 

anderes als eine Illusion und Irreführung des Egos. Ur-

vertrauen ist die tiefe Erkenntnis, über alle Aspekte, die 

zur augenblicklichen spirituellen Entwicklung bedeu-

tend sind, in Fülle zu verfügen.

Während der Zeit der Drachen-Welle sendet uns der Kos-

mos Energien, die unsere Kreativität und unser weib-

lich-materielles Schöpferpotential aktivieren. Folglich 

erleben wir eine Zeit des Startens und Neubeginns. 

In der modernen Technologie ist diese Phase ver-

gleichbar mit dem Neuaufsetzen eines Computers 

und dem Herunterladen aktueller Programme. Je 

achtsamer und gezielter dieser Prozess verläuft, desto 

klarer und harmonischer wird die Zeit der Arbeit sein.   

Der erdverbundene Drache ist sich stets bewusst, dass 

ihm Schöpfungspotential gegeben ist. Wenn er sich 

im Leben behindert fühlt, sollte er hinterfragen, ob 

die Ursache dafür in seinem Selbstzweifel und eigenen 

Ängsten zu finden ist.

Den Magier zeichnet die Fähigkeit aus, Materie 

zu transformieren. Kraft seiner Zauberworte ver-

steht er es gezielt, Veränderungen zu manifestieren.  

Das Sternzeichen des Magiers erinnert den Menschen, 

dass sein Bewusstsein als Ebenbild einer höheren schöpfe-

rischen Quelle angelegt wurde. Folglich ist er permanent 

schöpferisch – magisch – tätig. Die Zeit der Magier-Welle 

konfrontiert uns mit kosmischen Energien, die in uns 

unsere schöpferische Wesenheit verstärken.

Entsprechend unserer mentalen Muster, die wir als 

Gedanken und Worte formulieren, sind wir Schöp-

fer unserer individuellen Realität und somit unseres 

persönlichen Lebens. Jede Ernte ist ein Produkt der 

Aussaat. Unsere Saatkörner sind gedanklicher Natur.  

 

Parallel zu individuellen Lebensprozessen beliefert je-

der Mensch – unabhängig seiner Position auf sozialer, 

politischer und intellektueller Ebene – auch kollektive 

Bewusstseinsfelder. Diese stellen das Ausgangspoten-

tial für Manifestationen der kollektiven Ebene dar. 

Daraus gestaltet sich ein gemeinsames „Schicksal“ für 

Familien, Städte, Länder, Kulturen oder Angehörige 

religiöser Gemeinschaften. Somit hat jeder Mensch 

Anteil und höchste Verantwortung für die Entwick-

lung der gesamten Menschheit.

Meisterschaft hat jener erlernt, der es versteht, die 

tiefere Aufgabe seines Daseins zu erkennen und sein 

Leben danach zu gestalten. Dazu ist es notwendig, die 

Weisheiten und Führungsqualitäten seiner inneren 

Stimme wahrzunehmen und zu befolgen. Daher ist es 

von größter Bedeutung, die Tage der Magier-Welle zu 

nutzen, um in Stille und Meditation den Grund seines 

gegenwärtigen Lebens zu erforschen und seine geistig-

gedanklichen Programme danach zu orientieren.

Nutzen und genießen wir diese Zeit!
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ov Cornelius Selimov
Seminare und Beratungen im 

deutschen Sprachraum seit 1994 zu 
Themen wie Energie der Zeit, chine-
sische und mayanische Astrologie, 
I Ging, Reiki, Feng Shui, Energie-

körper, Rückführungen

Die Energie des Jahres 2014
Vortrag am 27.11.2013  
I Ging - Seminar
22.11. und 23.112013   
Maya-Geburtsblatt - 
persönliche Beratung 
Anmeldung: 
office@energycoaching.net www.energycoaching.net

13. Nov. 2013 – 25. Nov. 2013:
Magier-Welle

TIPP
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Top Info

G e l d u n d
L ebensenerg i e

16. November 2013

Von 09:00 - 19:40 Uhr
im DesignCenter Linz (A)

Des i gnCen ter L inz , Eu ropap la t z 1 , 4020 L i nz
Tickets und Infos: und 0650 2731256www.top-info-forum.com

TOP INFO FORUM
am 16. Nov. 2013,
im DesignCenter Linz

Hotline: 0650 2731256

schnallt euch gut an,
beim Blick hinter die Kulissen!

www.top-info-forum.com

http://top-info-forum.com


durch sitzen jetzt viele Menschen ohne Arbeit 
und ohne Besitz zuhause. Auch wurden viele 
bahnbrechende Erfindungen nie zur Marktreife 
gebracht, weil Großkonzerne um ihre Gewinne 
und Macht fürchten.

Mystikum: Hat die Politik zur Übernahme durch 
die Konzerne etwas beigetragen bzw. wie hat sie 
das möglich gemacht?
Franz Furtner:  Durch die Liberalisierung (Öff-
nung) der Märkte wurde den Banken erlaubt, 
jene Spieler mit unserem Geld zu werden, die sie 
heute sind. Nach dem Crash 1929 wurden Regeln 
und Gesetze aufgestellt, um in Zukunft so einen 
Crash zu verhindern, mittlerweile wurden diese 
Gesetze wieder demontiert. Wie gesagt die Län-
der wurden von Konzernen und deren Interes-
sen übernommen, politische Parteien sind nichts 
anderes als mafiaähnliche Organisationen, kon-
trolliert von multinationalen Gesellschaften, die 
Geld geben, um Politiker einzukaufen.

Mystikum: Finanzkrise, Bankenpleiten und die 
Reichen werden immer wohlhabender. Dass un-
ser System krankt, ist wohl allen bewusst. Das 
Top Info Forum findet nun bereits zum 4. Mal 
statt. Hat sich etwas verändert?

Franz Furtner: In der Szene hat sich sehr viel ge-
tan. Aber der Mainstream in Musik und Film ist 
sehr effektiv und liefert fast nur Müll, manche 
Musiker kann ich nur als Kriminelle bezeichnen, 
sie machen gewalttätige Musik, die in Ton und 
Bild andere Menschen, vor allem Frauen run-
termachen und degradieren. Und warum? Weil 
es Geld bringt! Im Film ist es genauso, Gewalt 

Am 16. November findet in Linz eine Veran-
staltung der Sonderklasse statt. Zahlreiche 

Referenten werden sich dem Thema „Geld und 
Lebensenergie“ widmen. Wir wollten uns über 
das Event näher informieren und haben den Ver-
anstalter Franz Furtner einige Fragen gestellt.

Mystikum: Lieber Franz, deine Veranstaltung 
am 16. November hat uns sehr aufmerksam ge-
macht. Unter dem Thema „Geld und Lebens-
energie“ werden viele bekannte Referenten in 
Linz erwartet, die mit unserer Heimat Euro-
pa und auch Amerika hart ins Gericht gehen. 
Kannst du unseren Lesern erklären, warum es 
bei diesem Event genau geht?
Franz Furtner: Europa und Amerika wurden 
echt übernommen von großen Unternehmen. 
Noch vor 20 Jahren gab es viele kleine Unter-
nehmer, die ein Schreibwarengeschäft, ein Spiel-
warengeschäft oder ein Kaufhaus betrieben und 
Menschen anstellten. Diese Kleinunternehmen 
oder Mittelschicht wurden ausradiert von we-
nigen Big Playern, in Österreich sind das SPAR, 
REWE, METRO, Hofer oder Lidl, die nun unse-
re wichtige Versorgungsstruktur beherrschen. 
Fast jede Industrie wurde von einer Handvoll 
multinationalen Konzernen übernommen, da-

Franz Furtner

Top Info Forum



Franz Furtner
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Menschen draufkommen dass sie nicht alleine 
sind mit ihren Problemen, sondern vieles in die 
Köpfe gepflanzt wird von außen, dann werden sie 
beginnen sich zu wehren. Wenn jemand Schul-
den hat, ist er Schuldner und er glaubt er sei 
schuld an seiner Situation, vielen anderen geht’s 
ja gut, wie man im Fernsehen sieht.

Mystikum: Ein faires Geldsystem und Wohlstand 
für alle? Ist das deiner Meinung nach wirklich 
umsetzbar?
Franz Furtner: Ja, mit einem Bewusstseinswan-
del den wir am Top Info Forum vorantreiben. 
Es wird eine gewisse Kunst wieder zurückkeh-
ren, die Kunst Nahrungsmittel zu erzeugen in 

einer gesunden und umweltschonenden Land-
wirtschaft mit vielen kleinen Bauern. Es wer-
den Gerechtigkeit und Moral zurückkehren. Je 
mehr Menschen umdenken, desto größer wird 
die Wahrscheinlichkeit des Wandels der Gesell-
schaft. Wenn sich die selbstständigen Denker 
einmal formieren, dann ist Wohlstand für alle 
möglich. Europa und auch Amerika werden zer-
fallen wie die UDSSR und in mehreren eigen-
ständigen Verwaltungseinheiten regiert werden, 
Zentralismus hat keine Chance.

Mystikum: Aber es geht bei deinem Event ja 
nicht nur ums liebe Geld. Mit Bernhard Moestl 
und Rasmus Gaupp-Berghausen kommen auch 

wird verherrlicht und Shows über Cops, Serien-
killer und Gewalttäter dominieren. Die Unter-
haltungsindustrie hält die Gesellschaft unten. Es 
ist einfach, Kindern und Jugendlichen Müll zu 
verkaufen, aber aus diesen werden Erwachsene 
und für die ist Müll dann normal. Das ist mit 
ein Grund warum die Gesellschaft immer mehr 
verkommt. 

Mystikum: Geht es uns im (im deutschspra-
chigen Raum) nicht noch zu gut um das System 
radikal zu ändern?
Franz Furtner: Vielen Menschen geht es nicht 
gut, egal ob sie Geld haben oder nicht, Famili-
enzwist steht oft an der Tagesordnung. Wenn die 
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geht dabei um das Wasser und welche Fähig-
keiten Wasser wirklich hat, es gibt Milliarden 
von Wassertropfen und jeder ist völlig anders, 
jeder Wassertropfen ändert seine Struktur wie-
der sobald er angesehen wird und speichert die-
se Information. Diese Entdeckungen haben die 
Wissenschaft auf den Kopf gestellt und in eini-
gen Jahren werden wir vom Wasser eine völlig 
neue Sichtweise haben. 

Mystikum: Kannst du uns noch zu deiner Person 
etwas mehr erzählen? 
Franz Furtner: Aufgewachsen bin ich am Land, 
im Innviertel, mein Großvater hatte einen klei-
nen Bauernhof mit 11 Hektar, auf dem ich viel 

Zeit verbrachte. Seit Generationen und bis in 
die 80er Jahre konnte man von diesem Bauern-
hof leben, ab den 90er Jahren war der Bauern-
hof mehr Hobby als Einnahmequelle. Entgegen 
dem damaligen Trend hat mein Vater den Fern-
seher verboten. Ich habe eine Lehre zum Groß-
handelskaufmann abgeschlossen und mir viel 
handwerkliches Wissen angeeignet, z.B. als 
Tischler, Maurer, Elektriker, Maler, Installateur, 
Zimmerer, Industriearbeiter. In diesen Berufen 
habe ich als Jugendlicher aus Interesse jeweils 
mehrere Monate mit viel Freude gearbeitet. 
1999 bis 2004 war ich an den internationalen 
Börsen sehr professionell als Day-Trader tätig 
und sah tagtäglich was sich an den Börsen und 

Referenten, die andere Aspekte einbringen. Was 
erwartet uns da?
Franz Furtner: Es ist schon wichtig das Ziel zu 
kennen, aber der Weg zum Ziel ist wieder eine 
andere Herausforderung. Ein Kompass zum 
Beispiel zeigt brav die Richtung nach Norden, 
aber Hindernisse wie Berge, Sümpfe, Flüsse oder 
Wüsten zeigt er nicht. Der Kompass ist wichtig 
aber keine Garantie, um auch rasch ans Ziel zu 
kommen. Bernhard Möstl lebte und lernte von 
den Shaolin-Mönchen, er zeigt uns wie wir prä-
zise und schnell Entscheidungen treffen und di-
ese auch umsetzen. Rasmus Gaupp-Berghausen 
forscht seit Jahren mit dem berühmten japa-
nischen Wissenschaftler Dr. Masaru Emoto. Es 
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Kraft zu etablieren, die sich für das Volk einset-
zen kann. 2012 gründete ich das Top Info Forum, 
um die Menschen zum Umdenken zu animie-
ren und damit die Menschen merken, dass sie 
nicht allein sind mit ihrem Problem, sondern 
dass die Ursache oft ganz woanders liegt und es 
Lösungen gibt.
  
Mystikum: Wir wünschen viel Spaß und Erfolg 
für das neue Top Info Forum und bedanken uns 
herzlichst für das Gespräch.

Das Interiew führte Karl Lesina.

Märkten wirklich abspielt. N-TV und Co. sind 
dabei nicht ansatzweise zu gebrauchen, deren Be-
richterstattung dient nur der Belustigung, wenn 
man weiß was wirklich los ist. Während dieser 
„Börsenzeit“ kaufte ich mir einige Zinshäuser. 
Nach dieser sehr stressigen „Börsenzeit“ legte 
ich die Prüfungen zum Vermögensberater und 
zum Versicherungsmakler ab, um Menschen in 
Geldfragen zu beraten. Ich musste aber laufend 
feststellen, dass Banken, Investmenthäuser und 
Versicherungsgesellschaften ihre Kunden zum 
Narren halten und suchte nach einer geeigneten 
Investmentmöglichkeit auch für mein Geld. Aus 
dieser Motivation heraus gründete ich 2011 die 
Asset-G8 AG mit dem Ziel, eine wirtschaftliche 
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von Mario Rank

Die biologische 
UFO-TheorieUFO-Theorie



Gräfin Zoe Wassilko von Serecki († 1978 in Wien) 
war Präsidentin der Österreichischen Astrolo-

gischen Gesellschaft in Wien und untersuchte Zeit 
ihres Lebens parapsychologische Phänomene. Sie 
stellte auch die sogenannte „biologische UFO-The-
orie“ auf.

Das astrologische Weltbild kennt 12 Tierkreiszeichen, 
die nach den antiken vier Elementen in vier Gruppen 
zu je drei Zeichen eingeteilt werden können: Erd-, Was-
ser-, Luft- und Feuerzeichen. Alle bisher bekannten 
Tiere entsprechen in ihrem Lebensraum den ersten 
drei Zeichen; die bis nun fehlenden Lebewesen aus dem 
Feuerelement sind nun offenbar die UFOs.

Von dieser Einstellung ausgehend fand Frau Wassilko 
zahlreiche Übereinstimmungen zwischen der astrolo-
gischen Lehre und den UFO-Sichtungsberichten.

Angenommen die UFOs sind Lebewesen aus dem Feu-
erelement, daher glühend heiß und auch elektrisch 
geladen. Ihr Lebensbereich ist die Luft (Feuer- und 
Luftzeichen sind sogenannte Gegenzeichen, die ei-
nander nach astrologischer Lehre bedingen), die Zone 
in der die UFOs entstehen ist die elektrische Schicht 
unserer Atmosphäre, die 200 Grad heiße Ionosphäre. 
Ihr Hauptaufenthaltsort ist wahrscheinlich die Mit-
telschicht der Atmosphäre, die 
Stratosphäre, denn astrologisch 
betrachtet, entspricht die Gestalt 
vieler UFOs im Schnitt dem kar-
dinalen Luftzeichen Waage.



Aus dem Feuerelement

Gräfin Zoe Wassilko 
von Serecki (1897 – 1978)

war eine österreichische 
Parapsychologin und Astrologin. 

Sie entstammte dem Hochadels-
geschlecht Wassilko von Serecki.





Sind UFOs also primitive Tiere aus den höch-
sten Schichten der Atmosphäre und nicht „au-
ßerirdischer“ Herkunft? Ist ihr Konstrukteur 
die Natur und die Antriebskraft das Leben?
Sie scheinen eine Art riesige Luftquallen oder 
Medusen zu sein, größtenteils hohl, mit einer 
stark reflektierenden, silbrig scheinenden Haut 
überzogen. Ihre Form erinnert häufig an Plank-
tonformen und andere primitive, einzellige Mi-
kroorganismen.

Größe und Geschwindigkeit der UFOs lassen 
sich nach der biologischen UFO-Theorie sehr 
leicht verstehen, wenn man die Maßzahlen der 
verschiedenen Medien miteinander vergleicht.

Dazu einige Beispiele:

Meerestiefe von 7500 Metern und Stratosphä-
renhöhe von 75000 Metern stehen im Verhältnis 
1 zu 10. Auf die Größen der UFOs angewandt: 
Als eines der größten Meerestiere wird der Grön-
landwal 24 Meter lang; die größten UFOs (vom 
Zigarrentyp) wurden ca. 250 Meter geschätzt.

Die Dichte von Wasser zu Luft ist 1 zu 775. Wenn 
man dieses Verhältnis auf die Geschwindigkeit 
eines Hais anwendet, die ca. 120 km/h beträgt 
kann man für ein UFO eine mögliche Maximal-
geschwindigkeit von 93000 km/h extrapolieren, 
was noch über der beobachteten Geschwindigkeit 
liegt.

Primitive Tiere?

Vergrößerte Ansicht 
eines Planktons (Calanoida) 



Bei der Betrachtung der verschiedenen Größen-
angaben muss man bedenken, dass es alte und 
junge Tiere gibt, ausgewachsene und kleine, 
überdies vielleicht in der Größe oder auch der 
Form Geschlechtsdifferenzierungen auftreten 
können und es vielleicht sogar verschiedene Ar-
ten, Rassen oder Abarten gibt. 

Als weitere biologische Merkmale können die 
Lautlosigkeit des Fluges gelten, Zickzackflug 
ähnlich den Insekten, Gestaltwechsel zwischen 
rund und oval, ähnlich den Urtierchen mit 
plastischem Körper, das Spielen und Tanzen in 
Schwärmen, wie Delphine aber auch der Forma-
tionsflug, wie der der Zugvögel.

Über den Aufbau lässt sich leider nicht viel aus-
sagen, da sich die Masse, aus der sie bestehen, 
am Erdboden nicht hält, sondern nach weni-
gen Augenblicken verschwindet. Daher waren 
nur wenige Beobachtungen möglich: z.B. von 
Piloten, die ein UFO gerammt hatten, bzw. 
durch das UFO durchgeflogen sind und von 
Hautfetzen berichteten, von schleimigen, gal-
lertigen, auch öligen Substanzen, die bei Be-
rührung ein brennendes Gefühl auf der Haut 
verursachten, aber auch von einer weißlichen 
Masse ähnlich Glaswolle („Engelshaar“). In 
Übereinstimmung damit stehen zahlreiche 
Berichte aus früheren Jahrhunderten, die von 
stinkenden, öligen Massen sprechen, welche 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Beobachtungen und Betrachtungsweise

vom Himmel fielen, z.B. 1652 in Rom, 1796 in 
Heidelberg. Ein jüngerer Fall datiert aus 1952 
in Südfrankreich, wo man nach einer Sichtung 
„Engelshaar“ fand.

Die Sichtungsberichte nahmen bekanntlich 
seit dem Ende des Zweiten Weltkrieg stark zu. 
Gründe dafür sind sicher die erhöhte Flugtä-
tigkeit der Menschen, die bessere Beobachtung 
durch Radar und die verstärkte Kommunika-
tion.

Falls es darüber hinaus auch eine verstärkte 
Flugtätigkeit der UFOs gibt, wie lässt sich die 
erklären?

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://cropfm.at/cropfm/jsp/index.jsp


Mario Rank

ist Newsautor für die MYSTIKUM-
Nachrichten und in Österreich bekannt 
für die Organisation von grenzwissen-
schaftlichen Treffen und Kongressen. 
Sein neuestes Projekt heißt 
KOLLEKTIV.ORG, die Plattform 
für ein neues Bewusstsein mit 
Esoterik- und Grenzwissenschaftsindex. 

www.kollektiv.org 

Fo
to

s:
 1

23
R

F,
 L

u
n

a 
D

es
ig

n
, s

to
ck

xc
h

n
g,

 M
ar

io
 R

an
k

Nach der biologischen UFO-Theorie nähren sich die 
UFOs einerseits von ihresgleichen, andererseits aber von 
elektromagnetischen Wellen. In früheren Zeiten empfin-
gen die UFOs elektromagnetische Wellen nur von außen 
her (Sonne – Weltraum). Seit der Jahrhundertwende aber 
werden die UFOs durch künstlich erzeugte elektroma-
gnetische Emanationen angezogen, wie die Motten vom 
Licht und suchen daher atmosphärische Schichten in ei-
ner Tiefe auf, wo sie früher nicht zu finden waren. 

Die Grenze für ihr Wohlbehagen dürfte bei 600 Me-
ter Höhe liegen, doch können sie auch bis knapp über 
den Erdboden herabstoßen. Gehäuftes Vorkommen 
über Hauptstädten, Flugfeldern, Atom- und konven-
tionellen Kraftwerken, Industrieanlagen und Mi-
litärstützpunkten ist daher nach der biologischen 
UFO-Theorie nicht mit Spionage, sondern mit dem 
Aufsuchen dort befindlicher starker elektromagne-
tischer Felder zu erklären.

Die zahlreichen Atomexplosionen seit 1945 haben die 
Atmosphäre erschüttert – insbesondere die Regulati-
onsschicht (die Waage ist astrologisch gesehen das Feld 
des Ausgleichs). Dadurch wurden die UFOs offenbar 
stark beunruhigt und aufgescheucht, vielleicht aber 
auch zur Vermehrung angeregt.

So wollte Frau Wassilko mit ihrer „biologischen UFO-
Theorie“ zeigen, dass es für UFOs eine natürliche Erklä-
rung als Tiere in der oberen Atmosphäre geben kann. 
Eine Erklärung, die dem uralten Denkgebäude der As-
trologie entspricht.  



Eine natürliche Erklärung
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UFO-Sic htung des Monats



Im letzten Monat gingen wir auf die UFO-
Sichtung des anonymen Zeugen in der Region 

Krems ein und konnten auch viel Bildmaterial 
in Empfang nehmen. Viele der Bilder sind al-
lerdings unseres Erachtens nach aufgrund der 
zu lange geöffneten Blende entstanden. Kurz 
bevor wir diesen Fall ins Archiv legen wollten, 
erhielten wir aber eine spannende E-Mail von 
einem weiteren Zeugen. Hierbei handelt es sich 
aber um keine Sichtung, sondern vielmehr um 
eine „Hörung“.
 
Hier der Bericht:
 
Ich wohne in NÖ, Traiskirchen, eher abgelegen 
am Rand der Weinberge. Gestern abends wurde 
in die Stille hinein plötzlich ein laut an- und 
wieder abschwellendes rotierendes Rauschen/
Schwirren hörbar, wie von einem sehr groß-
en Objekt, das sich in relativ niedriger Höhe 
über das Haus bewegt (inkl. Dopplereffekt). 
Derartige Geräusche würde man von einem 

gewaltigen rotierenden Diskus oder Bumerang 
erwarten. Völlig ohne Motorengeräusch. Für 
einen Schwarm Zugvögel war es zu laut. Die 
angekündigten Drakentests sind bei weitem zu 
lärmintensiv. Züge der Südbahn machen keine 
rotierenden Geräusche. Und es schien von oben 
zu kommen. Es war definitiv keine Einbildung, 
denn meine zwei Katzen haben auch erschro-
cken zum Fenster (nach oben) gesehen. Aller-
dings waren leider die Rollos herabgelassen, 
somit konnten wir nichts sehen. Das Geräusch 
war nach ca. 5-6 Sekunden wieder verklungen.
 
 
UFO-Forschern sind einige akustische Fäl-
le bekannt. Das Problem ist oft nur, dass die 
Anhaltspunkte für derartige Fälle viel magerer 
ausfallen, als bei Sichtungen. Wir bleiben in 
jedem Fall dran und versuchen eine mögliche 
Erklärung für derartige Anomalien zu finden.

Weitere Informationen unter www.degufo.at

NEUE UFO- HOTLINE Österreich

Die Österreich-Regionalstelle der DEGUFO 
(Deutschsprachige Gesellschaft für UFO For-
schung e.V.) hat eine neue UFO-Sichtungs-Hotline 
eingerichtet.

UFO-Sichtungs-Hotline: 0680/3089740
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Für Einzelsitzungen stehen wir Euch gerne jeweils 
am Dienstag und Donnerstag 

mit Terminvereinbarung zur Verfügung

02.-03.11.2013
Numerologie Basis - Grundkurs 

04.11.2013
Energetischer Körperprozess mit *Access The Bars®* 32 Punkte am Kopf

05.11.2013
Transformation, Reinigung und Klärung auf allen Ebenen

06.11.2013
Channeling - Kommunikation mit der geistigen Welt

07.11.2013
Urlicht Aktivierung - Einstimmung auf allen Ebenen

Erinnerungs-, Aktivierungs-, Bewusstseins- 
und Fortbildungsakademie der Neuen Zeit

www.ankanate-akademie.comwww.ankanate-akademie.com

Entdecke das Wissen in Dir

Die Fünf
Bewusstseins-Bausteine
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SciFi-Filmtipp



Aufgrund von Signalen der Erde startet eine au-
ßerirdische Rasse eine bemannte Mission vom 

Planeten Centauri, allerdings muss das Raumschiff 
aufgrund eines technischen Defekts auf dem Mars 
notlanden. Die Erdbewohner empfangen das abge-
setzte Notruf-Signal und starten eine Rettungsak-
tion mit zwei Raumschiffen. Dort angekommen, 
stellen sie fest, dass das Raumschiff einen toten 
Astronauten an Bord hat und weitere Überleben-
de auf dem Marsmond Phobos notlanden konnten. 

Dort trifft die Besatzung auf einen Überlebenden 
und um ihn zu retten, muss eine schwierige Ent-
scheidung getroffen werden....

Der Nostalgiewert dieses SF-Klasikers ist kaum zu 
beschreiben. Mit bewundernswert guten Tricks 
wurde eine überaus glaubhafte Story verwirkli-
cht, die auch heute noch ihre Qualität besitzt. Der 
Charme der damaligen Zeit kommt in dem sowje-
tischen Streifen durchaus zum Tragen, die Botschaft 

des Films aber wäre auch heute noch eines der größ-
ten Ziele der Menschheit: Der Kontakt mit einer 
außerirdischen Zivilisation, die den Menschen 
nicht nur zeigt, dass sie nicht allein im All sind, 
sondern auch die gemeinsame Verantwortung zum 
Überleben unserer Spezies deutlich macht. Unein-
geschränkt kann dieser Klassiker empfohlen wer-
den, vor allem für Freunde der klassischen Science 
Fiction.   

Begegnung im All  
 Darsteller:  Larisa Gordeitschik, A. Genessin
 Regisseure: M. Karjukow, Otar Koberidze 
 FSK: Ohne Altersbeschränkung
 Studio: Icestorm Distribution Berlin 
 Produktionsjahr: 1963
 Spieldauer: 63 Minuten

Herzlichst,  
Ihr Roland Roth

 qphaze.alien.de 
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http://www.amazon.de/Autumn-Living-Dead-Dexter-Fletcher/dp/B002LH0QN6


PR-Artikel

E JA ONA A MANA
… Mutter Erde nährt und versorgt uns Menschen 
- so wie sie ihre Pflanzen und Tiere versorgt. Wir 
Menschen sind im Kreislauf der Natur eingebettet 
und dürfen erkennen, dass wir miteinander er-
wachen und erwachsen können aus den Begren-
zungen unseres Denkens. So bist Du da, als 
Seele in einem Körper aus dem Bauch von 
Mutter Erde heraus erschaffen. 
Beschreite Deinen Weg in Demut und Dank-
barkeit und erkenne Deine Freiheit - sei in 
Frieden mit Dir selbst!

ERKENNE WER DU BIST 
UND WAS FÜR DICH DA IST - IMMER!
Wer Du wirklich bist, erfährst Du nicht indem 
Du darüber nachdenkst, sondern indem Du Dein 
Leben mit all Deinen Sinnen (er)lebst!

LERNE WIEDER ZU SPÜREN, dies ist Dein „si-
cherstes“ Ticket auf Deiner Reise zu Dir selbst. 
Und warum: Damit DU AM LEBEN AKTIV 
TEILNIMMST und nicht der Spielball Deiner 
Gefühle bist. 

Uli Sualaila & RAimund STIX
HerzZentrum - Schule für Intution & BewusstSEIN
Seminar- & Ausbildungszentrum Österreich
Entdecke die Kraft der Wunderheilung in Dir!

Uli Sualaila & RAimund STIX
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PR-Artikel

Dein Weg liegt vor Dir…
Er ist in und mit Dir gezeichnet…

Du hast jetzt die Entscheidung:
Dich tragen zu lassen von Deinem Herzen und Dei-
ne Umgebung als die liebevollste Wahrzunehmen
Oder… 
Ausgeliefert zu sein Deinem Egoverstand und Dich 
treiben zu lassen wie ein Holz im reissenden Strom 
des Lebensfluss.

Entscheide selbst: 
Holz… oder Delphin zu sein! 

 Lerne Dir zu vertrauen!
 Lerne Deine innere Stimme zu hören!
 Lerne Deine Gaben zu entfalten!
 Lerne Deine Sinne und 
 Wahrnehmungskanäle zu gebrauchen!
 Sei Authentisch und sei Dir Deiner 
 Schöpferkraft bewusst!

Die Energie dieser Zeit auf Mutter Erde und in 
Deiner Inkarnation, ist die Entfaltung Deines be-
dingungslosen Selbst – dem Zugang zu Deinem 
Herzen!
Tauche ein in die Kraft der bedingungslosen Liebe 
und Deine Wahrnehmungskanäle werden in voller 
Klarheit Deinen Weg, Deine Aufgabe Dir erkennen 
lassen.
Der Schlüssel um Deine Vollkommenheit hier auf 
Erden zu erfahren und um alles mitnehmen zu 
können, was Du in Deinem Leben benötigst, ist 
schlicht und einfach, die Kraft der bedingungs-
losen LIEBE zu sein!

So öffne Dich für die Energie Deiner Seele und sei 
so in Deiner KRAFT als lichtvoller Mensch hier 
auf Mutter Erde. 
Sage JA zu Deiner Entfaltung zu dem, wer Du 
wirklich bist!



Uli Sualaila & RAimund STIX
HerzZentrum - Schule für Intution & BewusstSEIN

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.youtube.com/watch?v=2_pZTSiqo0c
http://www.lichtzeitleben.com/
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BuchTipps
Energie ohne Ende   von Andreas von Rétyi 

Wir stehen am Beginn einer Energierevolution. Völlig neue Energieformen, die teilweise 
unerschöpflich sind, werden viele Probleme lösen – weltweit! Doch den Energiekriegern und 
Energiemonopolisten passt das nicht ins Konzept. Von Andreas von Rétyi erfahren Sie alles, 
was Ihnen einflussreiche Kreise in Politik und Wirtschaft am liebsten verschweigen würden.
Stellen Sie sich vor, es gäbe Energie ohne Ende. Saubere, auf Dauer bezahlbare oder sogar 
völlig kostenlose Energie. Eine freie Energie – eine Energie, um die keine Kriege mehr 
geführt würden. Ein schöner Traum? 
Andreas von Rétyi wird Ihnen die Augen öffnen. 

Verbindung in die jenseitige Welt   von Sam Hess

Bei seiner Arbeit als geistiger Heiler stellte Sam Hess fest, dass Begegnungen zweier Menschen 
mit einander ergänzenden Seelenteilen oder gar zweier identischer Teilseelen zunehmen. 
Oft ist eine dieser Dualseelen als Mensch inkarniert, während die andere im Jenseits weilt. 
Anhand von Fallgeschichten zeigt der Autor, wie stark Begegnungen von Seelenteilen oder 
Dualseelen auf das Leben der Beteiligten einwirken, welche ungeahnten Möglichkeiten sich 
ihnen eröffnen und wie Probleme im Zusammenhang mit Partnern
oder Familienangehörigen gelöst werden können. 

VATAN – Der Pfad des Nordens   von  Edmund & Michaela von Hollander

   Die uralte Wissenschaft der Runenmeister, Seherinnen und weisen Frauen.
Dieses Buch ist ein echter Geheimtipp. Der VATAN ist das esoterische Weltbild 

unserer Vorfahren, gespiegelt in Runen und Lebensbaum, und den Autoren 
gelingt es wie niemandem vor oder nach ihnen, dieses Weltbild in all seinen 

Verwurzelungen und Verästelungen darzustellen. Ein Muss für alle, 
die sich für das Wissen unserer Vorfahren interessieren.



EUR 19,95

EUR 21,80

EUR 22,90

http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0473#RemoteViewAction
http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1004#RemoteViewAction
http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0295#RemoteViewAction


FilmTipps

Hat die Bibel doch recht?          

Der in Gemeinschaftsproduktion mit dem SFB hergestellte Film ist eine kritische Auseinander-
setzung mit der Evolutionstheorie, die von Dr. Henning Kahle, dem Genetiker Dr. Lönning und 
dem Molekularbiologen Prof. Dr. Scherer wissenschaftlich begleitet und unterstützt wurde. 
Das Ergebnis: Bis heute gibt es keinen einzigen Beweis für die Darwinsche Theorie. 
Für diejenigen, die an die Darwinsche Evolutionstheorie glauben, mag dieser Film durchaus wie 
eine Provokation erscheinen. Doch für alle diejenigen, die sich unvoreingenommen der Frage 
nach dem Ursprung des Lebens stellen, wird der Film eine Bereicherung sein. 
DVD, Laufzeit: 45 min.   

Das Gerson-Wunder   

Dieser Film zeigt Interviews mit Menschen, die durch die Gerson-Therapie ihr Leben zurückerhalten 
haben. Wenn Sie an Krebs erkrankt sind oder an einer anderen Zivilisationskrankheit leiden, ist dieser 
Film für Sie. DAS GERSON WUNDER macht uns mit dem deutschen Arzt bekannt, der die Gerson 
Therapie vor mehr als 75 Jahren entwickelte – eine Therapie, die den zeiterprobten Beweis erbracht 
hat, Krebs und andere chronische und degenerative Krankheiten mit hohem Erfolg zu heilen. 
Neun Patienten sprechen auf dieser DVD über ihre erfolgreiche Heilung von höchst gefährlichen 
Krebsarten. Geben Sie sich selbst eine Chance und probieren Sie die Gerson-
Therapie – es könnte Ihr Leben retten! DVD, Laufzeit: 90 min. EUR 19,95

EUR 21,90

WERBUNG



GRATIS Magazin unter: www.greenbalance.at

E-Magazin für ganzheitliches 
Wohlbefinden

http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0157#RemoteViewAction
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.greenbalance.at
http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0666#RemoteViewAction
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1150 WienEsoterik-Tage Wien in der Stadthalle, Halle E Awww.esoterikmesse.de

Einweihung in das Geheimnis der Zahlen www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

01.11. – 03.11.

1120 WienEnergetischer Körperprozess mit Access The Bars® 
32 Punkte am Kopf

Awww.ankanate-akademie.com

AngelBodyWork© www.leben2012.com 5733 BrambergA

1120 WienTransformation, Reinigung 
und Klärung auf allen Ebenen

In der Ankanate-Akademie Awww.ankanate-akademie.com

Channeling - Kommunikation
mit der geistigen Welt

www.ankanate-akademie.com 1120 WienA

1120 WienUrlicht Aktivierung-Ein-
stimmungen auf allen Ebenen

In der Ankanate-Akademie Awww.ankanate-akademie.com

Numerologie Basisausbildung

Abendworkshop mit Daniela Hutter

In der Ankanate-Akademie

mit Madhukar www.madhukar.org 1070 WienA

04435 SchkeuditzEsoterikmesse Schkeuditz Ort: Globana Trade Center (Forum) Dwww.esoterikmesse.de

Rainbow Reiki® 1. Grad Zertifiziertes Rainbow Reiki® Seminar 
mit Herwig Steinhuber

1050 WienA

Yoga der Stille

1120 WienEsoterikmesse Aschach A

www.rainbow-reiki.at

Ort: AVZ Aschach/Donau, 
Bahnhofstraße 6

10115 BerlinKryptozoologie-Seminar Veranstalter: Hans-Jörg Vogel Dwww.generationenbibliothek.de

Spezialtipp: Das Projekt Venusblume und die Resonanzen in den Kornkreisen

Vortrag von Werner Joannes Neuner, Das „Projekt Venusblume“ ist ein internationales 

Friedens-, Umwelt- und Kunstprojekt. Um 19:30 Uhr in 8051 Graz im Hotel Novapark

04.11.

07.11.

www.esoterikmessen.co.at

15. November 2013

08.11. – 09.11.

05.11.

06.11.

08.11. – 10.11.

09.11. – 10.11.

02.11. – 03.11.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://esoterikmesse.de/esoterikmesse/cms
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.leben2012.com/Daniela-Hutter_pid,14653,nid,42429,type,newsdetail.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.madhukar.org/de/yoga-der-stille/satsang.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://esoterikmesse.de/esoterikmesse/cms
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.rainbow-reiki.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.generationenbibliothek.de
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.esoterikmessen.co.at/esoterikmessen-termine
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.leben2012.com/Werner-Neuner_pid,10790,nid,32340,type,newsdetail.html


 



8501 LiebochIch kann mich heilen mit Uli Sualaila & RAimund Stix Awww.stix7.com

mit Uli Sualaila & RAimund Stix www.stix7.com 2500 Baden bei WienA

2542 KottingbrunnAusbildung Andromeda 
Essenzen BeraterIn

mit Gundula Christa Ledl, Dipl. Päd. Awww.institut-andromeda.at

Esoterikmesse München www.esoterikmesse.de 80335 MünchenA

9021 KlagenfurtGesund & Glücklich 
Messe Klagenfurt

Die österreichische Messe 
für Körper, Geist & Seele Awww.gesund-und-gluecklich.at

Top Info Forum
Geld und Lebensenergie

www.top-info-forum.com 4020 LinzA

4020 Linz 5. Festival der Sinne Messe 
in Linz

2 Tage voller Lebens-Sinn - Eintritt frei! 
Hotel Kolping, Gesellenhausstraße 5

www.festival-der-sinne.at

Herzöffnung & loslassen

im Löwenbräukeller

mit Bernhard Moestl, Bernd Senf, Franz 
Hörmann, Rico Albrecht, Jo Conrad, uvm.

Vortrag von Holger Wedewen www.holgerwedewen.at 1170 WienA

1050 WienPendeln - 
Richtig Pendeln lernen!

Abendworkshop mit Herwig Steinhuber Awww.rainbow-reiki.at

Die aktuelle Qualität der Zeit

60314 FrankfurtMedizinrad Heiler mit Karin Tag und Corazon de Luz Dwww.seraphim-institut.de

BIOterra – Messe Pforzheim Alternative Heilweisen, Esoterik, 
Gesundheit, Spiritualität

www.bioterra.de 75172 PforzheimD09.11. – 10.11.

Veranstaltungskalender

1010 WienParapsychologie 2013 – 
ein Thema mit Variationen Awww.parapsychologie.ac.atVortrag von Prof. Peter Mulacz

13.11.

Therapeuten Jour Fixe    Ein Get-together von & für »ganzheitliche Begleiter«

mit Dr. Doris Ehrenberger, Franz Kohl, 
im VITAMYND Seminarzentrum, 1170 Wien, Dornbacherstr. 62

16.11.

11.11.

A

18.11.

12.11.

Spezialtipp:
15.11. - 17.11.2013

15.11. – 17.11.

16.11. – 17.11.
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15.11. – 16.11.

19.11.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.institut-andromeda.at/lernen-lachen/andromeda-essenzen/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://esoterikmesse.de/esoterikmesse/cms
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9020 KlagenfurtHerzöffnung & loslassen mit Uli Sualaila & RAimund Stix Awww.stix7.com

mit Uli Sualaila & RAimund Stix www.stix7.com 8700 LeobenA

83022 RosenheimEin neues Ich Abendseminar mit Dr. Joe Dispenza Dwww.leben2012.com

Rennes le Chateau - 
Rätsel in den Pyrenäen

www.thomas-ritter-reisen.de 01737 TharandtD

1060 WienKanseya (4. Chakra) Herzens/Verzeihens - Meditation mit 
der Großen Göttin und ihren Engeln Awww.rainbow-reiki.at

Werde der Schöpfer 
deiner Wirklichkeit

www.leben2012.com 83022 RosenheimD

82515 WolfratshausenDie Heilkraft der Natur nutzen Richtige Auswahl, Dosierung 
und günstige Kombinationen

www.aquarius-nature.com

Aktivierung des inneren 
Reichtum & Wohlstand

Vortrag von Thomas Ritter

Intensivworkshop mit Dr. Joe Dispenza

Vortrag und Infoabend 
von Petra Neumayer

www.leben2012.com 8051 GrazA

5733 BrambergMedizin zum Aufmalen – 
mit Symbolen heilen

Vortrag und Infoabend 
von Petra Neumayer

Awww.leben2012.com

Medizin zum Aufmalen – 
mit Symbolen heilen

7431 Bad TatzmannsdorfAktivierung des inneren 
Reichtum & Wohlstand

mit Uli Sualaila & RAimund Stix Awww.stix7.com

Im Augenblick Offene Abende für neue Erfahrungen 
im Jetzt! mit Holger Wedewen

www.holgerwedewen.at 1170 WienA19.11.

Veranstaltungskalender

1040 WienAusbildungszyklus Radiästhesie - 
Wohnbiologie

Awww.frg.atmit Ing. Christian Galko

Spezialtipp:
30. November 2013

Die Erde im Umbruch

Vortrag von DI Hans-Joachim Zillmer, Veranstaltungsort: Landgasthof „Zur alten Post“, 
OT March, Hauptstr. 37, 94209 Regen (D), Teilnahmegebühr: 10.00 EUR, Beginn: 19.00 Uhr

20.11.

D

26.11.

27.11.

23.11. – 24.11.
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21.11.

22.11.

24.11.

29.11.
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dankt seinen Sponsoren:

www.osirisbuch.de  
www.seraphim-institut.de 

www.wisetwister.at 
www.kollektiv.org 

www.rainbow-reiki.at 
www.lunamesse.at 

www.festival-der-sinne.at 
www.stix7.com 

www.ankanate-akademie.com 
www.leben2012.com 

achatgaerten.jimdo.com

noch offene Fragen?

Hast Du noch Fragen zum E-Magazin  

Mystikum, dann schreibe uns:

Zur  

Startseite
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Luna Design KG, 2152 Pyhra 114
E-Mail: office@luna-design.at
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Holger Wedewen, 

Grundlegende Richtung:

Mystikum hinterfragt unabhängig diverse Themen 
rund um Religion, Spiritualität, Okkultismus, 
alternative Heilmedizin und im allgemeinen die 
Welt der Mythen.  
Mystikum distanziert sich ausdrücklich von Rechts-
radikalismus/Linksradikalismus sowie unethischen 
Haltungen gegenüber Menschen, Tieren und Natur.
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HAARP – das Spiel mit dem Feuer
Neue Dimensionen zur Anwendung des weltgröß-
ten Ionosphärenheizers
Ein Beitrag von Dr. Joachim Koch

HAARP – 
das Spiel mit dem Feuer  
von Dr. Joachim Koch

leserservice@mystikum.at

Weitere Themen:

Unter anderem mit diesen Themen:
HAARP und das Versagen der EU
Frühjahr 2013 -  Die HAARP-Anlage geschlossen 
und abgebaut?

Das nächste                      
erscheint am 1. Dezember 2013

SELBSTFINDUNG SPEZIAL :

Du bist Architekt Deiner eigenen Realität

Wie ein geschicktes Filtersystem Dein Leben steuert: 
Du bist der Schöpfer, der dein Leben jeden Tag selber – 
bewusst und unbewusst – kreiert. Je nachdem, worauf 
Du Deine Aufmerksamkeit, Deinen Fokus legst, das er-
schaffst Du Dir. Verändere Deine Überzeugungen und 
Du veränderst Dein Leben: dauerhaft! 

Ein Überzeugungsartikel von Siranus Sven von Staden.

Jedes Problem hat eine Lösung

Bruno Würtenberger berichtet über den Integrations-
Prozesse. Die wahre Meisterschaft ist und bleibt die 
Meisterschaft über sich selbst. Schöpferisches Sein en-
det nicht an einem Hindernis, sondern es entfaltet sich 
dadurch. Jedes Problem beinhaltet auch die Lösung.

Othanica – Atlantis der Pyrenäen
Thomas Ritter bführt uns nach Frankreich und berich-
tet über Alchimisten, Schatzsucher, UFO-Sichtungen 
und Überlebende des untergegangenen Atlantis 

Vorschau
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